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und amtliche Mitteilungen
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Vor 60 Jahren – am 20. Juni 1959 – wurde das 
Steyrer Freibad an der Haratzmüllerstraße eröffnet. 
6000 Menschen ließen sich das Spektakel nicht 
entgehen. Traumbad, Jahrhundertbauwerk, schönstes 
Bad Europas, mit solchen und ähnlichen Superlativen 
wurde es damals beschrieben.



KAUF: EINFAMILIENHAUS in Steyr 
Ruhige zentrale Lage MIT EINZIGARTIGER AUSSICHT 
 
Das Haus bietet auf 274 m2 Wohnfläche und 1.690 m2 Grund reichlich 
Platz. Im EG befinden sich eine Einliegerwohnung, Wohnzimmer, Küche 
und eine Terrasse. Im OG liegen die Schlafräume und der Ausgang zum 
Garten mit Pool. Der Keller verfügt über eine Sauna mit Dusche, Technik-
raum mit Pelletsheizung und weitere Lagerräume. HWB 216,44 kWh/m2a

Jetzt anrufen & einziehen!   |   Kaufpreis € 398.000,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

Die Obermair Immobilien GmbH 
errichtet ab Mai in Dietach insgesamt
11 hochwertige Terrassenwohnungen 
mit faszinierendem Fernblick und 
Wohnflächen von 52 bis 116 m2.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Wohnung!

KAUF: 805 m2 GRUNDSTÜCK IN ST. ULRICH
Sonnige Lage –  Jetzt anrufen!  |  Kaufpreis € 173.075,-

Die Obermair Immobilien GmbH 
errichtet ab Herbst 2019 in Sierning
15 Premium-Terrassenwohnungen 
mit Wohnflächen von 52 bis 91 m2.

VERKAUFSSTART bereits erfolgt!

5
WOHNUNGEN noch verfügbar!
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 Den Sommerbeginn feiern wir in Steyr 
traditionell beim Stadtfest. Die Tage 
von 28. bis 30. Juni stehen wieder 

ganz im Zeichen von Musik, Sport und vor 
allem viel Spaß. Das Programm der 40. Aufla-
ge dieser beliebten Familien-Party bietet Un-
terhaltung für jeden Geschmack. Das Auftakt-
Konzert auf der Hauptbühne am Freitag 
bestreitet die Band „Wir4“, bekannt als Be-
gleitband der legendären Austria 3. Wir4, das 
sind Ulli Bäer, Gary Lux, Harald Fendrich (der 
jüngere Bruder von Rainhard Fendrich) und 
Harry Stumpf. Vor allem die Fans des Austro-
pop werden beim Auftritt von Wir4 in Steyr 
voll auf ihre Rechnung kommen. Am Samstag 
steht das Stadtfest ganz im Zeichen der Fami-
lie mit einem bunten Programm vor allem für 
die jüngsten Gäste. Anschließend an das tradi-
tionelle LIWEST-Feuerwerk präsentiert die 
Band Pianofrizz & friends eine Boogie- und 
Rock’n’Roll-Show der Extraklasse. Neu ist 

 7 Die 23. Beachvolleyball-Show vor dem 
Bummerlhaus wird am 5. und 6. Juli prä-
sentiert.

 7 Am 6. Juli stehen auch der Gewerbe- 
Flohmarkt auf dem Stadtplatz und das  
Drachenboot-Rennen auf der Enns in  
Münichholz auf dem Programm.

Wieder Auszeichnung für 
Steg über die Enns
Die Firma GLS Bau und Montage GmbH ist 
für den Bau des Stegs über die Enns mit dem 
österreichischen Stahlbau-Preis 2019 in der 
Kategorie Infrastruktur ausgezeichnet worden. 
Dazu herzliche Gratulation. Die Jury bezeich-
nete das 106 Meter lange Brücken-Bauwerk 
als „ein Beispiel für ein äußerst gelungenes 
Konzept, ein neues Bauwerk in ein histori-
sches Stadtbild zu integrieren“. Der Österrei-
chische Stahlbau-Preis wird alle zwei Jahre 
vom Österreichischen Stahlbau-Verband ver-
geben. 19 Projekte sind in diesem Jahr einge-
reicht und bewertet worden. Bereits heuer im 
Frühjahr hat das Vorarlberger Architekten-
Team Marte.Marte den oberösterreichischen 
Architektur-Preis Daidalos in der Kategorie 
„Innovative Lösungen“ für den Steg über die 
Enns bekommen. Die Vorarlberger haben 
auch die Stadtplatz-Garage entworfen. 

Nature of Innovation:
Erfolgsbilanz nach drei Jahren
Nach drei Jahren intensiver Arbeit hat die  
Innovations-Plattform Nature of Innovation, 
kurz NOI genannt, vor kurzem Bilanz gezogen: 
Insgesamt haben sich seit 2016 mehr als  
500 Menschen an 30 innovativen Vorhaben 
und Prozessen für die Zukunft der gesamten 
Region beteiligt. NOI wird vom Verein FAZAT 
gemeinsam mit den Leader-Regionen Natio-
nalpark Kalkalpen, Traunviertler Alpenvorland, 
Linz-Land und der Stadt Steyr getragen. Bis 
Juli 2019 werden noch 20 Projekte begleitet. 
Ein für Steyr sehr wichtiges NOI-Vorhaben: 
das Konzept für den neuen Markt in der neu-
en Fußgängerzone rund um den Leopoldi-
brunnen. NOI hat sich unter Projektleiter  
Andreas Kupfer zu einer beeindruckenden  
Erfolgsgeschichte entwickelt. Vielen Dank an 
alle, die sich für die Innovations-Plattform 
engagieren.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

heuer das Programm auf dem Brucknerplatz 
mit einem Discozelt. Traditionell endet das 
Stadtfest mit dem Stadtlauf am Sonntagvor-
mittag. Ich bedanke mich herzlich bei allen  
ehrenamtlichen Helfern und vor allem bei den 
Sponsoren, ohne deren Unterstützung das 
Steyrer Stadtfest in dieser Form nicht möglich 
wäre. Das gesamte Stadtfest-Programm fin-
den Sie im Inneren dieser Ausgabe auf den 
Seiten 16 und 17.

25 Jahre Musikfestival 
mit dem Musical „Cabaret“
Seit einem Vierteljahrhundert ist das Musik-
festival unter Intendant Karl-Michael Ebner 
aus der Kulturszene der gesamten Region 
nicht mehr wegzudenken. Im heurigen Jubilä-
umsjahr steht das Erfolgsmusical „Cabaret“ 
als Haupt-Produktion auf dem Programm. Pre-
miere ist am 25. Juli. Dann folgen zwischen 
26. Juli und 10. August acht weitere Auffüh-
rungstermine. „Cabaret“ spielt im Berlin der 
beginnenden 1930er-Jahre. Das Musical, kom-
poniert vom US-Amerikaner John Kander, ist 
im Jahr 1966 uraufgeführt worden. 1967 gab 
es für „Cabaret“ den Tony Award, den bedeu-
tendsten amerikanischen Musical- und Thea-
terpreis. 1972 wurde „Cabaret“ mit Liza Minelli 
in der Hauptrolle erfolgreich verfilmt. Der 
Streifen wurde mit acht Oscars ausgezeichnet.  
Zum Programm des Musikfestivals zählen un-
ter anderem auch ein Sommer-Workshop, das 
Fantasie-Ballett Soluna sowie Kino unterm 
Sternenhimmel. Ausführliche Informationen 
über das Musikfestival Steyr findet man unter 
www.musikfestivalsteyr.at. Karten bekommt 
man unter anderem beim Tourismusverband 
im Steyrer Rathaus.

Fünf Jahre Theater am Fluss
Noch ein Jubiläum in der heimischen Kultur-
Szene: Seit einem halben Jahrzehnt berei-
chert das Theater am Fluss die heimische Kul-
turszene mit hervorragend inszenierten 
Theaterstücken und Konzerten. Herzlichen 
Dank an das gesamte Team um Herbert Walzl 
und Bernhard Oppl, das mit viel Idealismus, 
Fachwissen und Einsatz eine qualitativ hoch-
wertige Spielstätte an der Enns beim ehemali-
gen Gasthaus Sandmair geschaffen hat. Die 
Stadt Steyr unterstützt diese Kultur-Initiative 
nach besten Kräften. Im Jahr 2019 wird unter 
anderem die Erneuerung der Zuschauer- 
Tribüne gefördert. Heuer stehen die Abenteu-
er des Robin Hood auf dem Spielplan des 
Theaters am Fluss. 

Weitere Freizeit-Tipps für die kommenden  
Wochen: 

 7 Auf dem Stadtplatz gibt es immer am  
Freitag den Schmankerlmarkt der Sixpack-
Wirte mit Live-Musik.

 7 Jeden Freitag finden bei Schönwetter Kon-
zerte im Hof des Schlosses Lamberg statt. 
Der Eintritt ist frei.
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Ersatz-Haltestelle Bogenhausstraße  
wird nicht mehr angefahren

und 2/4. Dafür hat man die Haltestelle 
Stadthalle neu gestaltet, sie ist nun unter 
anderem auch mit einem Wartehäuschen 
ausgestattet.

Die Ersatz-Haltestelle Bogenhausstraße im 
Stadtteil Tabor wird von den Bussen der 
Steyrer Stadtbetriebe (SBS) nicht mehr an-
gefahren. Davon betroffen sind die Linien 4 

Erreichbarkeit des Stadtplatzes folgende  
Verkehrsregelung:

 7 Pkw können wie bisher über die Ziegler-
gasse den Ennskai erreichen.

 7 Im Bereich Pfarrberg wird eine Ampelrege-
lung eingerichtet.

 7 Der Stadtbus, der bisher auf den Stadt-
platz gefahren ist, wird während der Grün-
markt-Sperre ersatzweise die Haltestelle 
Schönauerbrücke anfahren und beim City 
Point umkehren, sodass die Fahrgäste auch 
hier ein- bzw. aussteigen können. Außerdem 
haben Buskundinnen und -kunden ja die Mög-
lichkeit, die Haltestelle Zwischenbrücken der 
Linie Tabor oder die Haltestelle Altstadt-Gara-
ge-Steg (Dukartstraße) zu benützen, um barri-
erefrei auf den Stadtplatz zu gelangen. 

Geschäfte und Häuser erreichbar
Fußgänger können den Baustellenbereich 
während der gesamten Bauzeit passieren.  
Somit sind die Geschäfts- und Wohnhäuser 
immer erreichbar.
Spätestens Ende August soll das Projekt  
fertig sein. Der Umbau des Grünmarkts wird 
etwa 450.000 Euro kosten.

bis zum Fahrbahnrand zu ergänzen. Anstelle 
der Mauer beim Innerberger Stadl, der zurzeit 
für die Landesausstellung 2021 umgebaut 
wird, ist eine Stufenanlage geplant.

Fußgänger können Baustellenbereich 
passieren
Derzeit wird der Verkehr weiterhin einspurig 
über den Grünmarkt geführt. In der zweiten 
Bauphase ist dann ab 8. Juli bis etwa 20. Au-
gust aber eine Totalsperre für Fahrzeuge  
erforderlich. Während dieser Zeit gilt für die 

 Seit Ende Mai ist der Umbau des Grün-
markts in Gang. In knapp drei Monaten 

werden hier unter anderem die Gehsteige auf 
beiden Seiten gepflastert und dazu Granitplat-
ten verlegt. Stadtauswärts auf der rechten 
Seite wird der Gehsteig vom Haus Grünmarkt 
12 bis zum Haus Grünmarkt 24 (Inka-Bou-
tique) bis zu 20 Zentimeter verlaufend ver-
breitert, damit dann auch in diesem Bereich 
genügend Platz für einen Rollstuhl oder Kin-
derwagen ist. Beim Brunnenplatz vor dem 
Neutor ist vorgesehen, die Mosaik-Pflasterung 

Umbau Grünmarkt: Totalsperre für Fahrzeuge

Sieben neue Fenster 
für Rathaus

 Im Rathaus am Stadtplatz müssen sieben  
bereits stark beschädigte Fenster erneuert 
werden. Der Stadtsenat gab dafür 17.100  

Euro frei.
8

Tunnel gesperrt

 Wegen Reparaturarbeiten muss der 
Wehrgraben-Tunnel (Tomitzstraße)  
von 16. Juli am Morgen bis 18. Juli  
etwa 23 Uhr komplett gesperrt wer-
den. Der gesamte Verkehr (inklusive  
Linienbusse) wird umgeleitet. 

8

Schienen- 
Ersatzverkehr  
wegen Gleisbau- 
Arbeiten

 Im Juli finden Bauarbeiten zwischen den 
Bahnhöfen Weissenbach-St.Gallen und 
Steyr statt. Dafür müssen von 8. bis 22. Juli 

Gleise gesperrt werden. Für die Dauer der 
Sperre wird ein Schienenersatzverkehr mit 
Autobussen eingerichtet. Die Busse sind  
mit der Aufschrift „Schienenersatzverkehr“  
gekennzeichnet.  
Informationen zum Fahrplan gibt es auf  
www.oebb.at oder unter Tel. 05-1717.

8

Harald Dunst  
gestorben
Der ehemalige 
Steyrer Gemein-
derat Harald 
Dunst (Bild) ist 
vor kurzem im  
64. Lebensjahr 
verstorben.  

Dunst war von  
21. September 
2006 bis  
13. März 2008 für die ÖVP im Steyrer 
Stadtparlament. Dabei war er im Bauaus-
schuss, im Ausschuss für Angelegenheiten 
der Stadtentwicklung und Stadtplanung, im 
Verwaltungsausschuss „Stadtwerke Steyr“ 
sowie im Verkehrsausschuss tätig. 

Für seine Verdienste um die Anliegen der 
Arbeiter und Angestellten in der Region  
ist Harald Dunst vom ÖAAB mit dem  
bronzenen Ehrenzeichen ausgezeichnet 
worden.
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Derzeit wird eifrig am Umbau des Grünmarkts gearbeitet. 
Noch kann der Verkehr einspurig im Baustellenbereich ge-
führt werden, von 8. Juli bis etwa 20. August ist jedoch eine 
Totalsperre des Grünmarkts für Fahrzeuge erforderlich.Fo
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vielen Brücken. Da bietet sich eine schöne 
Veranstaltung an, die man seitens der Stadt 
nicht nur national etablieren könnte: ein 
20-Brücken-Lauf. Wäre doch eine tolle Idee, 
die auch vom Verein Stadtmarketing umge-
setzt werden könnte.
Der Landesradweg R8 – Steyrtal-Radweg – 
führt von Steyr bis nach St. Pankraz. Dieser 
Familien-Radwanderweg führt abschnittsweise 
auf der Trasse der ehemaligen Steyrtalbahn 
und schmiegt sich dicht an den Steyr-Fluss 
mit seinen Bade- und Rastplätzen, den Erleb-
nisstationen und Aussichtspunkten. Von St. 
Pankraz lässt sich die malerische Tour noch 
weitere 20 Kilometer auf dem Nationalpark-
Radweg R31 über Windischgarsten bis Spital 
am Pyhrn verlängern.
Die Eröffnung des Lückenschlusses bei St. 
Pankraz wurde am 19. Mai 2019 mit einem 
großen Festakt gefeiert. Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer und Landesrat Mag. 
Günther Steinkellner eröffneten feierlich die 
neue „Radlerbrücke“.

Auf geht‘s – Radlfoan
Ein neues Service gibt es für alle Radfahrer 
seit Mitte Mai: Die beiden Tourismusverbände 
entlang des Radweges (Steyr & die National-
parkregion und Pyhrn-Priel) bieten bis 28. Ok-
tober 2019 einen Bus-Shuttle für Radfahrer 
und Wanderer an den Wochenenden (Sams-
tage & Sonntage) sowie an Feiertagen an.

Im neuen Gymnasium mussten aufgrund des 
Staubes und der Gefahr fliegender Trümmer 
Fenster und Türen verschlossen werden. Nie-
mand durfte aus der Klasse rausgehen.
Die Bilder der Neutorbrücke wecken in mir so 
manche Fragen: Wurden vielleicht Fehler ge-
macht, musste die Brücke wirklich entfernt 
werden? Hätte man sie doch erhalten sollen? 
Wäre sie nicht nur ein Sinnbild der Verbin-
dung beider Uferseiten? Eine zusätzliche Fuß-
gängerbrücke wäre nicht nur ein Verkehrs-
weg, sondern auch eine Möglichkeit gewesen, 
den Platz vor dem Museum auch in Zusam-
menhang mit dem wunderschönen Torbogen 
als einen Ort zum Genießen zu gestalten. Es 
waren politische Entscheidungen, die damals 
zur Zerstörung eines alten Bauwerkes führten. 
Und wie lange mussten wir auf eine neue 
Brücke warten, die ohne Parkhaus höchst-

wahrscheinlich nicht entstan-
den wäre? Steyr ist eine 
Stadt an zwei Flüssen, mit 

Stadtrat Dr. Mario Ritter (FP) ist im Stadtse-
nat für die Stadt- und Wirtschaftsentwicklung, 
den Tourismus sowie für Marktangelegenhei-
ten zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet 
er aus seinen Ressorts:

Sehr geehrte Bürger, zur Eröffnung unseres 
letzten Abschnittes des Fahrradweges durchs 
Steyrtal fuhren wir mit dem Floß von der 
Staumauer Klaus flussaufwärts bis zur Eisen-
bahnbrücke. Diese über 100 Jahre alte Brü-
cke wurde saniert und bietet den Radlern ei-
nen wunderschönen Ausblick. Aber auch vom 
Floß erscheint dieses restaurierte, mächtige 
Bauwerk in der Mittagssonne fast ergreifend. 
Gedanken schießen mir durch den Kopf, wie 
wichtig diese Brücke einst für die Kontinuität 
des Schienenverkehrs war und welche enor-
men Anstrengungen damals für die Errichtung 
notwendig waren. Es überkam mich ein 
Glücksgefühl, dass dieses Bauwerk erhalten 
wurde und weder Kosten noch Mühen ge-
scheut wurden. Und dann sehe ich die Bilder 
der alten Neutorbrücke. Ich kann mich noch 
ganz genau an die Sprengung derer erinnern. 

Stadtrat

Dr. Mario Ritter
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Zur Eröffnung des Lückenschlusses beim Steyrtal-Radweg nahe St. Pankraz fand eine Floßfahrt durchs Steyrtal statt. Im 
Bild (v. l.): Oö. Landtagsabgeordnete und Steyrer Gemeinderätin Evelyn Kattnigg, BA (FH), Tourismus-Referent Stadtrat  
Dr. Mario Ritter, Tourismusverband-Chefin Eva Pötzl und Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl. Im Hintergrund die Steyrfluss-
brücke zwischen Klaus und St. Pankraz. Diese mehr als 100 Jahre alte Eisenbahn-Fachwerksbrücke ist für die Fertigstel-
lung des Radweges saniert worden und bietet den Radlern nun einen wunderschönen Ausblick.

Die frühere Neutorbrücke über die 
Enns wurde 1974 gesprengt. Musste 
sie wirklich entfernt werden?
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An den Wochenenden bieten wir nun einen 
Shuttle an, der ab Steyr bzw. ab Spital/Pyhrn 
zwei Mal pro Tag verkehrt. Alle Radler, die 
sich bis Freitag anmelden, haben einen fixen 
Sitzplatz.

In der Altstadt hat die Event-Saison begonnen, 
und wir freuen uns auf viele Besucher: sei es 
beim Stadtfest, Beachvolleyball-Turnier, Ge-
werbeflohmarkt, bei der Ennstal-Classic, beim 
Töpfermarkt und natürlich beim 25. Jubiläum 
des Musikfestivals Steyr.

Eva Pötzl
Geschäftsführerin 

Tourismusverband Steyr und
 die Nationalpark Region

engagieren. Der Verein ÖGEG betreibt seit 
1985 die Steyrtal-Museumsbahn und beför-
dert jährlich rund 20.000 Fahrgäste. In einer 
feierlichen Gala im Linzer Ursulinenhof wurde 
das Team rund um Betriebsleiter Walter Lob-
ner und Pressesprecher Harald Süß zum Be-
zirkssieger Steyr-Stadt und Steyr-Land gekürt 
und mit dem „Florian“ für sein Engagement im 
Ehrenamt ausgezeichnet.

Sommerbetrieb bei der Steyrtalbahn
Die Züge der Steyrtal-Museumsbahn fahren 
bis September regelmäßig von Steyr nach 
Grünburg und retour: Im Juni an Samstagen, 
im Juli, August und September samstags und 
sonntags. Nähere Informationen findet man 
auf www.steyrtalbahn.at. 

und Steyrerinnen sowie für die Gäste der 
Stadt. Das Motto lautet: Steyr auf die Büh-
ne.

 7 Projekt 5 „Dunkle und verborgene Ge-
schichten“: Unbekannte, schaurige, gruseli-
ge Geschichten aus Steyr werden durch 
Jugendliche (Schulklassen) auch an außer-
gewöhnlich schaurigen Orten erlebbar ge-
macht.

 7 Projekt 6 „Handwerk erleben“: Handwerk 
und Technik damals, Technik und Innovati-
on heute werden an Örtlichkeiten einfach 
erlebbar gemacht. Mitwerken und Mitge-
stalten ist möglich.

Nähere Informationen: landesausstellung.at/
ausstellung, Kontakt: Martin Selinger, mart-
inselinger@gmx.net

8

Im spanischen Reisemagazin VIAJAR er-
scheint demnächst eine Geschichte über die 
Österreichische Romantikstraße, wo natürlich 
Steyr nicht fehlen wird. Den Ennsradweg er-
radelt Anfang Juli ein renommierter Blogger 
aus Deutschland und macht dabei Halt in 
Großraming, Reichraming und natürlich in 
Steyr.

Dank unserer Mitgliedschaft bei den Kleinen 
Historischen Städten konnte ich im Zuge ei-
ner Redaktionstour in Nordrhein-Westfalen mit 
vielen Redaktionen Kontakte knüpfen und bin 
zuversichtlich, dass auch hier die eine oder 
andere Pressegeschichte erscheinen wird.

Der Lückenschluss zwischen R8 (Steyrtal-
Radweg) und R31 wurde gebührend gefeiert. 

dem ORF und dem Land Oberösterreich Men-
schen vor den Vorhang, die sich ehrenamtlich 

sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Die Projekt-Vorschläge, die nun mit Leben  
erfüllt werden sollen, sind:

 7 Projekt 1 „Plätze und Wege“: Wege und 
Plätze in Steyr verbinden die Ausstellungs-
Standorte, bieten Orientierung, sie sind 
auch Ereignis-Orte. 

 7 Projekt 3 „Erzähl mir dein Steyr“: Steyrerin-
nen und Steyrer öffnen ihre Türen zu  
außergewöhnlichen Orten und erzählen 
Geschichten aus der Region.

 7 Projekt 4 „Zeig mir dein Steyr“: Die Wege 
und Plätze in Steyr (Projekt 1) sollen mit 
Darbietungen bespielt werden, für Steyrer 

 Die neue Struktur im Verband nimmt nun 
Gestalt an, und ich freue mich, weiterhin 

mit meinem eingespielten Team die Stadt 
Steyr und die nun dazugehörende Region 
rund um den Nationalpark touristisch weiter-
zuentwickeln.

Unsere Partnerschaften in der Marktgruppe 
China/Korea mit dem OÖ Tourismus eröffnen 
uns die ersten Markteintritte im asiatischen 
Raum. In den vergangenen Wochen besuch-
ten uns Journalisten, Blogger und ein TV-Team 
aus Asien, die die Schönheiten unserer histo-
rischen Stadt, insbesondere die schöne Lage 
an den Flüssen und die Steyrer Nachtwächter 
einfingen. In den Socialmedia-Kanälen Weibo 
und WeChat verfolgen zigtausende Asiaten 
die Berichterstattung aus Oberösterreich.

 Alljährlich holt die Bezirksrundschau in Zu-
sammenarbeit mit der OÖ Versicherung, 

 Im Jahr 2021 ist Steyr Schauplatz der Ober-
österreichischen Landesausstellung mit dem 
Titel „Adel – Bürger – Arbeiter. Der Weg 

zum modernen Oberösterreich“. Alle, die Inter-
esse daran haben, können aktiv zum Gelingen 
dieser für Steyr sehr bedeutenden Veranstal-
tung beitragen. 
Alle interessierten Personen aus Vereinen, 
Schulen, öffentlichen und privaten Institutio-
nen, aus Service-Clubs sowie aus dem Kunst- 
und Kulturbereich können ihre Ideen einbrin-
gen. Dabei können sie ihre Vorstellungen in 
die Projekt-Vorschläge einfließen lassen, die 
bereits mit den Menschen der Region gemein-
sam erarbeitet worden sind. Der Phantasie 

Neues vom Tourismusverband

„Florian“ für Team der Steyrtalbahn

Landesausstellung 2021:  
Ideen sind gefragt, alle können mitmachen

Das Team der Steyrtalbahn wurde mit dem „Florian“ für 
sein Engagement im Ehrenamt ausgezeichnet. Auf dem 
Bild: Landeshauptmann Thomas Stelzer (7. v. l.), Gratulanten 
und Team-Mitglieder der Steyrtal-Museumsbahn.
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zu führen, wie es die Hundehalteverordnung 
vorgibt. Kürzlich fand im Stadtgebiet eine Akti-
on unserer Veterinärabteilung gemeinsam mit 
der Steyrer Polizei statt. Ziel dabei war die 
Überprüfung der Leinen- bzw. Maulkorbpflicht 
sowie der Meldemarken (Chipung) und ob die 
Hundemarken getragen werden. Diese Aktio-
nen sollen in Zukunft in unregelmäßigen Ab-
ständen auch fortgeführt werden.
Einen Hund zu halten, ist eine große Bereiche-
rung für uns Menschen, aber auch eine große 
Verantwortung. Gehen Sie sorgsam in der 
Haltung um und gefährden Sie bitte mit frei-
laufenden Hunden nicht Ihre Mitbürger.  
Ich wünsche Ihnen viel Freude mit Ihren Vier-
beinern!

unter der Intendanz von Konsulent Karl-
Michael Ebner spielt heuer das Musical „Ca-
baret“ von John Van Druten in der Orchester-
fassung von Chris Walker. Regie führt Susan-
ne Sommer im Stück, welches im Kit Kat Club 
der 1930er-Jahre handelt und durch Liza 
Minellis Song „Willkommen – Bienvenue – 
Welcome“ Weltberühmtheit erlangte.
Blasmusik vom Feinsten wird im Sommer je-
den Freitag von den Musikkapellen aus Steyr 
und Umgebung geboten. Und dies nicht in ei-
nem Saal, sondern nur bei Schönwetter im 
Hof des Schlosses Lamberg – und zwar noch 
bis 30. August, jeweils ab 18.30 Uhr.
Im Kunstverein in der Schlossgalerie präsen-
tieren junge Künstler der Kunst-Uni Linz noch 
bis 30. Juni ihre Werke. Sieben Künstlerinnen 
und zwei Künstler beschäftigen sich mit dem 
Begriff „Trans It“.
Der Chor NowaCanto unter der Leitung von 
Michael Nowak hat mit Unterstützung der 
Stadt Steyr ein Chorfestival ins Leben geru-
fen und spielt mit verschiedenen Chören und 
in verschiedenen Locations ein tolles Pro-
gramm. Am 1. Juli trifft Trompetenklang auf 
Chorgesang im Quenghof.

Hundehaltung in Steyr
Die Stadt Steyr macht sehr viel, um das Kon-
fliktpotential zwischen Hundehaltern und Bür-
gern zu verringern. Neben der Aufstellung 
von Hundekotsackerl-Spendern wurde im 
Altstadtbereich im Schlosspark eine Hunde-
Freilaufzone geschaffen, welche bestens 
angenommen wird.
Die Hundehalter werden jedoch auch angehal-
ten, ihre Hunde so zu verwahren und sie so 

Stadtrat Gunter Mayrhofer (Wahlbündnis 
ÖVP-Bürgerforum) ist im Stadtsenat für kultu-
relle Angelegenheiten, Schulangelegenheiten, 
die Bezirksverwaltung, Veterinärangelegenhei-
ten, die Parkraumbewirtschaftung sowie den 
Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet er 
über Aktuelles aus seinen Ressorts:

Kultur – Architektur – Kulinarik
Steyr inszeniert seine Kulturveranstaltungen 
als Gesamterlebnis und bietet seinen Gästen 
neben der Kultur ein wunderbares Ensemble 
von jahrhundertealten Häusern sowie gastro-
nomische Erlebnisse der Extraklasse. Den  
Beginn der heurigen Saison machte das  
Styraburg-Festival im historischen Ambiente 
des Schlosses Lamberg.
Am 5. Juni fand in der Steyrer Altstadt ein 
Sternmarsch von vier Militärmusikkapellen 
statt, mit anschließendem Platzkonzert vor 
beeindruckender Kulisse.
Ein toller Erfolg waren wiederum die Steyrer 
Literaturtage. In den Altstadt-Innenhöfen, Kaf-
feehäusern und auf idyllischen Plätzen lasen 
Schriftsteller aus ihren Werken. Karin Flei-
schanderl vom Verein für neue Literatur hat 
ein wunderbares Programm zusammenge-
stellt.
Ein Highlight im Kulturprogramm stellte das 
Plätzesingen in Höfen und auf Plätzen der In-
nenstadt dar. Veranstaltet vom Männerge-
sangverein Sängerlust und „Steyr singt“, traten 
am 1. Juni 14 Chöre aus Steyr und Umge-
bung auf und verbanden Musik, Gesang mit 
Architektur und anschließendem Genießen 
der Köstlichkeiten der Steyrer Gastronomie.
Bereits zum fünften Mal veranstaltet das The-
ater am Fluss im wunderbaren Freilicht-Ambi-
ente an der Enns unter der Leitung von Her-
bert Walzl seine Sommerproduktion. „Robin 
Hood“ wird als Theaterstück inszeniert und 
vom Musiker Wiff LaGrange vertont. Eine 
Live-Band und ein 25-köpfiges Schauspieler-
Team werden die Besucher in die Welt des 
englischen Mittelalters versetzen.
Das Steyrer Musikfestival im Schlossgraben Im Bereich des Steyrer Schlossparks hat die Stadt eine Hunde-Freilaufzone errichtet, die mittlerweile gut frequentiert wird.

Wunderbares Freilicht-Ambiente an der Enns: Im fünften 
Jahr seines Bestehens inszeniert das Theater am Fluss 
heuer „Robin Hood“. Mit Live-Musik und einem 25-köpfigen 
Schauspieler-Team werden die Besucher ins England des 
Mittelalters versetzt.

Fo
to

: M
ag

is
tr
at

 S
te

yr
 | 

P
re

ss
e

Fo
to

: G
er

al
d 

G
ie

de
nb

ac
he

r

Stadtrat

Gunter
Mayrhofer



Seite  240 Juni 2019  8

Vor 25 Jahren
 7 In den ersten beiden Juniwochen startet 

das Friedensdorf International wieder einen 
Hilfseinsatz in Kabul. Genau vier Jahre vorher 
hatten die Helfer der Steyrer Organisation die 
ersten Kinder aus Kriegsgebieten nach Öster-
reich geholt. Die Aktivisten waren dabei 
hauptsächlich in Afghanistan, Vietnam und  
Albanien im Einsatz.

 7 Tiefe Betroffenheit löst der plötzliche Tod 
von Prim. Dr. Karl Cerwenka im Steyrer Kran-
kenhaus aus. Viele Mitarbeiter nehmen im Ju-
ni Abschied von dem im Alter von nur 49 Jah-
ren verstorbenen Leiter des Zentralröntgens. 
Er war ein hervorragender Radiologe. Das 
Krankenhaus erleidet mit seinem Tod einen 
großen Verlust.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1995

Vor 10 Jahren
 7 Die Kapelle an der Pyrachstraße wird  

nach dreijähriger Bauzeit von Stadtpfarrer 
Mag. Bachleitner persönlich eingeweiht. Es 
gibt dazu ein gut besuchtes „Grätzel-Fest“.  
Neben den Restauratoren arbeiteten freiwilli-
ge Helfer 300 Stunden bei der Neugestaltung 
mit. Die Dachdeckerei Lipfert spendete das 
Dach, und durch weitere Spenden können die 
Kosten von 10.000 Euro beinahe abgedeckt 
werden. Geschichtlich interessant ist die Tat-
sache, dass an diesem Platz im Jahre 1311 
rund 100 Waldenser verbrannt wurden und 
mittlerweile ein Denkmal am Reitterplatz an 
das furchtbare Geschehen erinnert.
Quelle: Amtsblatt der Stadt Steyr, Juni 2009

8

Vor 50 Jahren
 7 Im Rahmen eines Festaktes wird im Stadt-

theater das 50-jährige Bestehen der Handels-
schule in Steyr feierlich begangen. Der Direk-
tor der Handelsschule, Hofrat Dipl. Kfm. Otto 
Wolfartsberger, dankt der Stadtgemeinde, von 
der die Schule erhalten wird. Ebenso dem Un-
terrichtsministerium und der Landesregierung 
sowie dem Landesschulrat für alle Förderun-
gen durch welche die Anstalt auf das heutige 
Niveau gebracht worden ist. Die Darbietungen 
des Schülerinnen-Chores, eingelernt von Prof. 
Josef Pichler, lockerten das Programm des 
festlichen Aktes auf und fanden beim Publi-
kum reichen Beifall. 

 7 Durch Großaufträge des Österreichischen 
Bundesheeres und des Schweizer Heeres 
sind die Steyr-Werke seit Jahresbeginn in der 
Lage, 200 Beschäftigte neu einzustellen. Da 
auch mit der Ausweitung des Traktorenge-
schäftes zu rechnen ist, werden noch weitere 
Arbeitskräfte gebraucht. Die Beschäftigungsla-
ge der heimischen Wirtschaft ist derzeit, wie 
in ganz Österreich, so gut, dass bereits akuter 
Mangel an Fachkräften besteht. 

 7 Im Rahmen eines Festaktes wird am  
29. Juni der Neubau des „Schwesternhauses“ 
offiziell seiner Bestimmung übergeben. Der 
Leiter des Landeskrankenhauses Steyr, Hofrat 
Dr. Bauer, unterstreicht die wachsende Bedeu-
tung des Steyrer Krankenhauses und damit 
auch die Bedeutung des Personals. Der Neu-
bau des Schwesternheimes umfasst derzeit 
90 Garçonnièren, doch werden in einem wei-
teren Bautrakt noch 48 Kleinwohnungen an-
gefügt.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1970

Vor 100 Jahren
 7 Gegen den Postmeister von Garsten de-

monstrieren vor dem Post- und Telegrafenamt 
in Steyr eine Anzahl Garstner Frauen gemein-
sam mit der Volkswehr. Es wird die Entfer-
nung des Postmeisters verlangt, der sich 
missliebig gemacht hat. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und  
Unterhaltungskalender 1920

Vor 70 Jahren
 7 Mit den Worten „pfiat eng, jetzt geht’s da-

hin“ stürzte sich im betrunkenen Zustand Mat-
thias Baumgartner in den Wehrgrabenkanal 
und ertrank. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und  
Unterhaltungskalender 1950

 7 Der Kommandant der amerikanischen  
Zone in Österreich, Generalmajor Kendall, 
kommt am Mittwoch, 8. Juni, im Flugzeug von 
Salzburg nach Steyr, landet beim Stadtgut und 
inspiziert die hier liegenden amerikanischen 
Truppen. Anschließend besichtigte er auch die 
Unterkünfte der Soldaten. Im Anschluss daran 
folgte eine ungefähr halbstündige Bespre-
chung mit Bürgermeister Ing. Leopold Stein-
brecher. Kendall äußerte sich abschließend 
sehr befriedigt über seinen Besuch und reiste 
anschließend nach Enns und Hörsching weiter.
Quelle: Steyrer Zeitung, 16. Juni 1949
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Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Steyrer Stadtarchiv empfängt 5000sten Besucher

 Seit 15 Jahren hat das Stadtarchiv Steyr 
wieder einen hauptamtlichen Archivar und 

damit auch einen Öffnungsnachmittag für  
Geschichts- und Heimatforscher. Vor kurzem 
konnte nun der 5000ste Besucher empfangen 
werden, was einen stolzen Jahresschnitt von 
rund 300 Forschern pro Jahr ergibt.  
Bürgermeister Gerald Hackl und Stadtarchivar 
Dr. Raimund Ločičnik nützten das „Zufalls- 
jubiläum“, um sowohl dem 5000sten (Dr. Fritz 
Müller) als auch dem 4999sten Gast (Dr.  
Johann Tertschek) ein kleines Präsent zu 
überreichen. Beim anschließenden gemütli-
chen Gespräch mit den beiden Jubilaren  
wurde einmal mehr deutlich, wie wichtig  
gerade in unserer schnelllebigen Zeit die 
„Kunst des Erinnerns“ ist. Erst viele Zeitzeu-
gen machen Geschichte lebendig.

8
Bürgermeister Gerald Hackl (li.) und Stadtarchivar Dr. Raimund Ločičnik (re.) mit dem 5000sten Besucher des Steyrer 
Stadtarchivs Dr. Fritz Müller (2. v. l.) sowie Dr. Johann Tertschek (2. v. r.), dem 4999sten Gast im Stadtarchiv.
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 Im Monat Mai sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 79 Kinder beur-
kundet worden (Mai 2018: 83). Aus Steyr 

stammen 20, von auswärts 59 Kinder.
Vierzig Paare haben im Mai geheiratet 
(Mai 2018: 44). In 32 Fällen waren beide 
Partner ledig, bei drei Paaren waren beide 
geschieden, in fünf Fällen war ein Teil ge-
schieden und der andere ledig. Ein Bräuti-
gam kam aus Deutschland; zwei Bräutiga-
me waren aus Syrien. Je eine Braut kam 
aus Bosnien, Belarus, Kosovo, Polen, Syri-
en; zwei Bräute waren aus Deutschland.
56 Personen sind im Berichtsmonat ge-
storben (Mai 2018: 58). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 28 (13 Männer und 15 
Frauen), von auswärts stammten 28 Perso-
nen (12 Männer und 16 Frauen). Von den 
im Mai Verstorbenen waren 51 älter als 60 
Jahre. Eine Person verstarb bei einem Ver-
kehrsunfall und eine durch Selbstmord.

Geburten
Amil Zahirovic, Mehmet-Emin Özyanik, 
Charlotte Marvie Prechtl, Lucija Brtan, Jo-
nas Steininger, Emilia Budes, Paul Halbart-
schlager

Eheschließungen
Dipl.-Ing. Christoph Schreiner und Regina 
Spatt; Franz Kraßnitzer, Ruden, und Julia 
BERNHARD; Andreas Kainz und Cornelia 
Haas; Michael Gasser und Sabine Faderl; 
Chien Shen Hsiung und Mag. Alexandra 
Mairinger; Walter Miesenberger und Silvia 

Pöll; Ewald Koppler und Sabine Gollner; 
Yunus Baran und Sarah Steinauer; Jakub 
Saric und Almira Salkic, Bosanska Krupa/
Bosnien-Herzegowina; Ronald Kerschl und 
Sabrina Putz; Benjamin Schatz und Erna 
Softic; Markus Ecker und Ulrike Buchber-
ger; Raphael Bös-Ferrari und Magdalena 
Fuxjäger; Josef Grausgruber und Ilona Ro-
se; Paul Rusch, BSc und Lisa Schimpels-
berger, BSc, Garsten; Markus Höhl und 

Gertrude Hödl; Andreas Müller und Sofia 
Pontoni; Enes Yasin Öztürk und Gülperi 
Merve Kökdere, Gänserndorf; Dominik 
Brunner und Barbara Pfaffenwimmer; And-
reas Leblhuber und Christine Hemmelmair

Sterbefälle
Herta Schrattenecker, 95; Siegfried Insels-
bacher, 77; Herwig Stubenvoll, 77; Berta 
Biebl, 89; Ingrid Brunbauer, 69; Hanspeter 
Kamann, 39; Karoline Rath, 76; Helga Brei-
nesberger, 73; Katharina Hainz-Harmer, 92; 
Anna Huemer, 92; Theresia Spanring, 98; 
DI Dr. Walter Kitzler, 87; Margareta Brunn, 
96; Josef Kaipp, 97; Berta Heidlmayr, 95; 
Helga Lichtl, 90; Anna Lukarsch, 96; Harald 
Dunst, 63; Margareta Schmidt, 94; Kathari-
na Hackenberger, 87; Sabine Geisel-
prechtinger, 52; Günther Stangl, 57; Wilhel-
mine Stoll, 85; Mathilde Schmidthaler, 96; 
Gertraud Holub, 98; Gerda Peßl, 82; Josefa 
Strauß, 89; Rosina Wagner, 95; Anita Mit-
teregger, 59; Lothar Zehetmaier, 70; Dr. 
Franz Sedlak, 79; Eva Zöchling, 61; Maria 
Pinther, 91; Duro Popovic, 71; Franz Kalten-
brunner, 91; Maximilian Schneeweis, 85

Standesamt

Wir  
gratulieren

Zum 101. Geburtstag
Irmtraud Hauser

Zum 99. Geburtstag
Rudolf Meidl

Zum 96. Geburtstag
Elfriede Haberfellner
Roman Krenn
Leopold Amon

Zum 95. Geburtstag
Ernestine Feichtenberger
Ing. Friedrich Janele

Zum 90. Geburtstag
Gertraud Schartner
Erna Gruber
Dr. Herbert Gurtner
Ida Schmidbauer
Walter Schett
Zäzilia Süß

Goldene Hochzeit
feierten .. .

Sommerpause in den Seniorenklubs

 Alle Seniorenklubs der Stadt Steyr sind in 
der Zeit von 28. Juni bis 8. September 

geschlossen. Der erste Klubtag nach der 
Sommerpause in den Seniorenklubs Ennsleite, 
Resthof und Innere Stadt ist am Mo, 9. Sep-
tember. Die Klubs in Münichholz und auf dem 
Tabor öffnen wieder am Di, 10. September.

Im Seniorenklub Resthof (Siemensstraße 31) 
gibt es ab September eine Änderung bei den 
Öffnungstagen: Die neuen Klubtage sind dann 
Montag und Freitag (anstelle wie bisher Mo 
und Do); die Uhrzeit von 13.30 bis 17.30 Uhr 
bleibt gleich.

Frau Christine und Herr Ing. Josef Jilek Frau Rosa und Herr Ewald Schmutz
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Förderung für Theater am Fluss
Im Theater am Fluss (ehemals Gasthaus 
Sandmair) stehen heuer die Abenteuer von 
Robin Hood auf dem Spielplan. Die Premi-
ere ist am 11. Juli. Gespielt wird bis 10. Au-
gust. Außerdem im Theater am Fluss: ein 
Kabarett-Abend mit Walter Kammerhofer 
am 4. Juli sowie eine Show mit Andy Lee 
Lang and the Wonderboys am 16. August. 

Die Stadt unterstützt den Verein Central 
Steyr, den Organisator von Theater am 
Fluss, insgesamt mit einer Summe von 
16.000 Euro. Der Stadtsenat gab den Be-
trag frei. 6000 Euro werden für die Durch-
führung der diesjährigen Festivalsaison 
verwendet, 10.000 Euro für die Erneuerung 
der Zuschauer-Tribüne.

Förderern, an erster Stelle der Wiener Städti-
schen Versicherung“. 
Die Wiener Städtische Versicherung fördert 
Kultur schon fast seit einem Jahrhundert. Seit 
vielen Jahren engagiert sich das Unterneh-
men auch für Projekte zur Lese- und Schreib-
förderung bei der heimischen Jugend.

Manfred-Maurer-Literaturpreis 
an Wiener Autorin vergeben
Erstmals wurde heuer der Manfred-Maurer-
Literaturpreis für junge Autorinnen und Auto-
ren bei den Steyrer Literaturtagen vergeben. 
Diese Auszeichnung erinnert an den 60. Ge-
burtstag und an den 20. Todestag des Autors 
Manfred Maurer im November 2018. Manfred 
Maurer war gebürtiger Steyrer und lebte  
ab 1981 als freier Schriftsteller in Wien.  
Er schrieb Romane, Prosa, Hörspiele und 
Drehbücher und wurde dafür mit zahlreichen 
Preisen ausgezeichnet. Seit 2008 ist der  
Manfred-Maurer-Literaturpreis dreimal verge-
ben worden. Heuer stand der Wettbewerb  
unter dem Motto „prekär“. Es gewann die  
Wienerin Mercedes Spannagel, vor Marie  
Luise Lehner (lebt in Wien und Linz) und  
der gebürtigen Steyrerin Hannah Bründl. Die 
Jury, bestehend aus Xaver Bayer, Dr. Karin 
Fleischanderl, Mag. Gerhard Klausberger und 
Mag. Marlene Krisper, freute sich über 120 
zum Großteil sehr gute Einsendungen. 
Alle preisgekrönten Arbeiten der drei  
Wettbewerbe findet man in der Anthologie  
„Manfred Maurers Reise in den Süden.  
Texte eines Steyrer Literaturpreises“, her- 
ausgegeben von Gerhard Klausberger,  
Ennsthaler Verlag.

8

tional erfolgreiche Publizistin ihr Wissen und 
ihre Erfahrung zur Verfügung. Stadtchef Hackl: 
„Seit dem Beginn im Jahr 2017 bewegen sich 
die Steyrer Literaturtage auf sehr hohem  
Niveau. Dafür ist viel Arbeit, Fachwissen und 
Engagement notwendig. Mein Dank gilt dabei 
besonders Frau Dr. Karin Fleischanderl, von 
der die Initialzündung für die Steyrer Literatur-
tage gekommen ist, sowie den Sponsoren und 

„Wenn es dreimal klappt, ist es kein Zu-
fall mehr“ – Diese alte Regel aus der 

Unterhaltungsbranche gilt nun auch für die 
Steyrer Literaturtage. Nach der dritten erfolg-
reichen Auflage (7. bis 9. Juni) hat sich das 
Lesefest als fixe Größe im Kulturbetrieb der 
gesamten Region etabliert. An den Besucher-
zahlen ist die hohe Qualität der Literaturtage 
leicht ablesbar. Allein zur Eröffnungs-Lesung 
der Autorin Margit Schreiner im Innenhof des 
Steyrer Rathauses kamen etwa 150 Literatur-
Interessierte. Auch die anderen Veranstal-
tungsorte der Steyrer Literaturtage 2019, das 
Kulturhaus Röda, das Restaurant Franz Ferdi-
nand, das Museum Arbeitswelt, das Kulturzen-
trum Akku, das Café-Restaurant Rahofer und 
die Buchhandlung Ennsthaler, waren ausge-
zeichnet besucht. 
Als Autorinnen und Autoren waren neben 
Margit Schreiner Bodo Hell, Daniel Wisser, 
Maja Haderlap, Franz Schuh, Arno Geiger,  
Xaver Bayer und Kurt Palm (musikalisch  
begleitet von Hans-Peter Falkner am Akkorde-
on) zu Gast. Beim Poetry-Slam im Kulturhaus 
Röda standen Mieze Medusa, Yasmo und 
Markus Köhle auf der Bühne. 
Bürgermeister Gerald Hackl bezeichnete die 
Steyrer Literaturtage als „leises Festival“, als 
„wohltuenden Kontrapunkt zur hektischen 
Zeit“. Initiatorin der Steyrer Literaturtage ist 
Dr. Karin Fleischanderl. Die gebürtige Steyre-
rin hat die Veranstaltung vor zwei Jahren ins 
Leben gerufen. Auch heuer stellte die interna-

Steyrer Literaturtage: Zum dritten Mal großer Erfolg

Bei der Eröffnung der Literaturtage 2019 (von links nach rechts): Heinz Falmbigl, Verkaufsleiter bei der Wiener Städtischen 
Versicherung, Dr. Karin Fleischanderl, die Initiatorin der Steyrer Literaturtage, die Autorin Margit Schreiner, Mag. Günther 
Erhartmaier, der Landesdirektor Oberösterreich der Wiener Städtischen Versicherung sowie Bürgermeister Gerald Hackl

Erstmals wurde heuer bei  
den Steyrer Literaturtagen der 
Manfred-Maurer-Literaturpreis 
vergeben – auf dem Bild die 
Preisträgerinnen (von links):  
Marie Luise Lehner (2. Platz), 
Siegerin Mercedes Spannagel 
und Hannah Bründl (3. Platz).
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Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition, die sich auch in der Förderung der Literaturtage Steyr 
widerspiegelt. www.wst-versicherungsverein.at

Literatur fördert Sprachkultur. 
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.

Wohngefühl 
in holz und Weiss

Hackl GmbH, A-4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252 / 71 0 71, E-Mail: office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at



Ford Fiesta4you,  5-türig, 62,5kW/85 PS, Kra� sto� verbrauch ges. 5,1/100km, CO2-Emission 114 g/km. 
Symbolfoto. 1) 1) Aktionspreis inkl Händlerbeteiligung, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie (*Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 100.000km). Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.  2)Aktionspreis bei Leasing über 
Ford Bank Austria. Vorbehaltlich Bonitätsprüfung. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. 1+2) Aktion gültig bei Kauf und Zulassung bis 30.6.2019 für lagernde, gekennzeichnete Fahrzeuge. Vorbehaltich Satz- 
und Druckfehler.

AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
 www.ford-steyr.at

DER  F ORD
FIESTA
S C H O N  A B  €  12 .7 90,- 1 )
 O D E R  A B  €  12 . 3 70,- 2 ) 

 b e i  L e a s i n g

5-Türer, 85 PS, 1,1 
WINTERPAKET
CD-RADIO und KLIMAANLAGE
ELEKTR. FENSTERHEBER VORNE UVM

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Gerald  Angerer – 
 Redakteur, Steyr-Fan 
(#steyrmity), ge-
bürtiger  Münich holzer. 
Lebt in Berlin. 

Bei den Rossachers 
auf der Terrasse 
sitzen, auf die Steyr 
schauen, vegane 
Fleischlaberl essen, 
über Gott und die Welt 
reden — im schönsten 
Haus der Stadt.

I 

Im Olympia haus-
gemachtes Moussaka 
essen. Die neuesten 
Geschichten zur Stadt-
platzschanigarten-
aufteilungspolitik 
 diskutieren.

II

Im Forelle-Bootshaus 
im Münichholz ein 
 Kajak ausleihen und 
nach Staning paddeln. 

III

Den Veit in seiner 
Werkstatt an der 
 Engelsstiege be-
suchen. Leberkas-
semmerln vom 
 Zellinger mitbringen.

IV

Zum Lunch, ein Beef 
Tatare im Minichmayr. 
Mir nachmittags beim 
Rahofer ein Achterl 
Weißen Schotter 
 genehmigen. Danach 
beim Ennsthaler ein 
Buch kaufen.

V

Public Viewing im 
 roeda.  Anschließend 
mit Christoph 
 Ennsthaler im Garten 
den Grill  anwerfen.

VI

Am Grünmarkt die 
Galerie Leiwaund 
 besuchen. Mit der 
Galeristin einen 
 Espresso auf der 
 Straße trinken.

VII

Mit dem e-Bike eine 
Dambergrunde 
 drehen. Beim Schoiber 
einkehren, auf eine 
Jause und an Most.

VIII

MHM_inserate 8 schätze.indd   4 02.06.19   17:59

A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

Heuer Heute            schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere Touren 365  
 Tage im Jahr – von hell bis dunkel
  Touren ab 2 und bis zu 30 Personen

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 6-19.indd   1 02.06.19   17:53
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MAN: Legendärer Oldtimer mit 
Elektro-Motor beim Stadtlauf

 MAN Truck & Bus Österreich feiert heuer 
zwei Jubiläen: Vor 100 Jahren hat die 

Produktion der Lkw in Steyr begonnen und 
vor 30 Jahren hat die MAN Nutzfahrzeuge 
AG die Lkw-Sparte von der Steyr-Daimler-
Puch AG übernommen. 

Zukunft und Vergangenheit des Unterneh-
mens werden symbolisch beim Steyrer Stadt-
lauf präsentiert: Die Karosserie eines soge-

nannten Steyr-Babys, des legendären 
Oldtimers aus den 1930er-Jahren, wird mit 
einem modernen Elektro-Motor ausgestattet 
und als Startfahrzeug für den Steyrer Stadt-
lauf am 30. Juni eingesetzt. 

MAN spendet auch heuer wieder pro gelaufe-
nem Kilometer aller Stadtlauf-Teilnehmer einen 
Euro für die Lebenshilfe Steyr.

Neue Strom-
Tankstelle im 
Steyrer Bahnhof

Die ÖBB investieren derzeit verstärkt in 
Elektro-Ladestationen auf Park-and-Ride-
Anlagen. Auch in Steyr hat man vor kur-
zem zwei Ladepunkte im Bereich des 
Bahnhof-Parkdecks errichtet. Hier bei der 
Eröffnung der neuen Strom-Tankstelle: Dr. 
Engelbert Haller, der Regionalleiter der 
ÖBB-Immobilienmanagement GmbH (links) 
und Bürgermeister Gerald Hackl. 
In Steyr stehen derzeit zwölf E-Tankstellen 
zur Verfügung.Lehrlinge des MAN-Ausbildungszentrums in Steyr sowie Läuferinnen und Läufer des MAN-Teams werden erstmals mit 

dem Elektro-Baby an den Start des Steyrer Stadtlaufs gehen.
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Info-Abend an der 
SOB Steyr
Die Schule für Sozialbetreuungsberufe des 
BFI OÖ (Leopold-Werndl-Straße 7) veran-
staltet am Di, 25. Juni, um 18 Uhr einen 
Info-Abend für alle mit Interesse an einer 
Ausbildung zum Fach-Sozialbetreuer mit 
Schwerpunkt Altenarbeit bzw. Schwer-
punkt Behindertenarbeit. Nähere Informati-
onen findet man auf www.sob-steyr.at.

Bereits seit dreißig Jahren spielt die Marktmusikkapelle Garsten immer im Frühling ein Benefizkonzert zugunsten der 
Steyrer Lebenshilfe. Dieses Jubiläum nahm Gemeinderätin Rosa Hieß (3. v. li) zum Anlass, um dem Obmann der Steyrer 
Lebenshilfe Gunter Mayrhofer (2. v. li) und seiner Stellvertreterin Renate Viehböck (2. v. re) eine Geldspende zu über-
reichen. Außerdem gratulierte die Kommunalpolitikerin mit zwei großen Geburtstagstorten.

Spendenübergabe beim Jubiläumskonzert für die Lebenshilfe

 Seit Jahrzehnten stellen sich Garstner Mu-
siker jeden Frühling in den Dienst der gu-

ten Sache. Mitte Mai fand das mittlerweile 
dreißigste Benefizkonzert der Marktmusikka-
pelle Garsten zugunsten der Steyrer Lebens-
hilfe statt. Der musikalische Leiter Johannes 
Mastnak hatte wieder ein anspruchsvolles 
Programm mit vielen Besonderheiten zusam-
mengestellt: Im ersten Teil des Konzerts gab 
es Musik aus Film und Varieté zu hören, nach 
der Pause wurde Österreichisches von Jo-
hann Strauss bis Thomas Gansch präsentiert. 

Durch das Programm führte Ulrike Ahrer.
Die Steyrer Gemeinderätin Rosa Hieß nahm 
dieses beispielgebende Jubiläum sowie das 
50-jährige Bestehen der Lebenhilfe OÖ zum 

Anlass und überreichte eine Spende in Höhe 
von 500 Euro für die Steyrer Lebenshilfe und 
zwei große Festtagstorten für beide Vereine.
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Veterinäramt und 
Polizei kontrollieren 
Hundehalter

 Das Veterinäramt des Steyrer Magistrates 
hat vor kurzem gemeinsam mit der Polizei 

zwei Wochen lang Hundehalterinnen und Hun-
dehalter kontrolliert. Das Ziel der Schwer-
punkt-Aktion: Das Zusammenleben von 
Mensch und Hund in der Stadt möglichst rei-
bungsfrei zu gestalten. Kontrolliert wurde vor 
allem dort, wo es immer wieder Probleme mit 
Hundehaltern gibt: im Schlospark und in der 
dortigen Hunde-Freilaufzone, auf der Prome-
nade, in Unterhimmel, auf dem Steinwändweg, 
an der Lauberleite, im Münichholzer Wald, auf 
dem Unteren Schiffweg und auf dem Berger-
weg. Überprüft wurde dabei vor allem, ob Lei-
nen- und Maulkorbpflicht sowie Chip-Pflicht 
eingehalten wurden und ob die Tiere regist-
riert waren. Insgesamt wurden 26 Hundehalter 
kontrolliert. Die Bilanz: Alle Hunde waren  
ordnungsgemäß gechipt und in der Heimtier-
Datenbank registriert. Drei Hundehalter hatten 
sich nicht an die Leinen- und Maulkorbpflicht 
gehalten. Der am häufigsten bemängelte Feh-
ler: Die Hundemarke war nicht sichtbar ange-
bracht (Verstoß gegen das oberösterreichi-
sche Hundehaltegesetz). Grundsätzlich ist die 
Kontroll-Aktion gut angenommen worden. Es 
ist eine Wiederholung geplant.  

WC-Anlage bei der Aufbahrungshalle  
wieder in Betrieb

Gemeinderat tagt am 11. Juli

16.072 Steyrerinnen und Steyrer  
bei Europawahl

Arbeiten waren sehr umfangreich, wir haben 
die Raumanordnung völlig neu gestaltet. Nun 
steht eine moderne, behindertengerechte WC-
Anlage für die Besucherinnen und Besucher 
des Steyrer Friedhofs zur Verfügung.“

Bei der Sanierung sind unter anderem die  
Kanalisation, die Haustechnik, die Elektro-  
und Wasserleitungen, die Beleuchtung sowie 
die Sanitäranlagen erneuert worden. Man hat 
auch eine moderne Be- und Entlüftungsanlage 
eingebaut. Der ebenfalls neu gestaltete Ein-
gangsbereich ist nun durch ein Glas-Vordach 
geschützt. „Wir haben natürlich auch die An-
forderungen des Denkmalschutzes erfüllen 
müssen“, berichtet Vizebürgermeister Hauser, 
„deshalb mussten wir die alten Fensterstöcke 
erhalten und sanieren. Auch die massive Ein-
gangstür ist nach den Vorgaben des Denkmal-
schutzes ausgewählt worden.“ 

Live-Übertragung im Internet
Die kommende Sitzung des Steyrer Gemein-
derates am 11. Juli wird von der RTV Regio-
nalfernsehen GmbH ab 14 Uhr live im Internet 
übertragen. Der Magistrat richtet dafür ein 
Banner auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.gv.at ein mit einem Link zur Live-
Übertragung.
Als Aufzeichnung kann die Übertragung  
der Sitzung in der RTV-Mediathek (http://
www.rtvdigital.at) aufgerufen werden, ge- 
ordnet nach Referenten und Tagesordnungs-
Punkten. Auf der Homepage des Magistrates 
www.steyr.gv.at ist unten an der Startseite  
ein Button angebracht, über den man direkt 
zur Mediathek der Gemeinderats-Sitzungen 
gelangt.

von 59,49 Prozent. Von den 16.072  
abgegebenen Steyrer Stimmen waren  
233 ungültig.  
Die detaillierten Wahlergebnisse findet 
man auf www.steyr.gv.at/wahlergebnisse.

 Die WC-Anlage bei der Aufbahrungshalle 
des Friedhofs auf dem Tabor ist seit kur-

zem wieder in Betrieb. Die Sanierung hat et-
wa 105.000 Euro gekostet. Dazu Vizebürger-
meister Wilhelm Hauser, der Aufsichtsrats- 
Vorsitzende der Stadtbetriebe Steyr: „Die  

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 11. Juli, um 14 Uhr 

statt. Die Sitzung ist öffentlich und wird im  
Gemeinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.
Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 
Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Zur Europawahl am 26. Mai dieses Jahres 
waren 27.017 Steyrerinnen und Steyrer 
wahlberechtigt. 16.072 davon machten  
von ihrem Wahlrecht Gebrauch und gingen 
zur Urne. Das entspricht einer Beteiligung 

Die WC-Anlage bei der Aufbahrungshalle des Friedhofs  
auf dem Tabor ist nach der umfangreichen Sanierung  
wieder in Betrieb.Fo
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Stadt vermietet  
Garage im Zentrum
Die Stadt Steyr vermietet im Bereich  
unter der Vorlandbrücke eine Garage.  
Informationen diesbezüglich erhält man  
bei der Fachabteilung für Liegenschafts-
verwaltung (4400 Steyr, Stadtplatz 27),  
Tel. 07252/575-258 (Fax: Dw. -330,  
E-Mail: astrid.brunner@steyr.gv.at).

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Mag. Thomas Christl erteilt am Do, 27.  
Juni, kostenlose Rechtsauskunft. Die  

Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die 
Klienten werden nach telefonischer Anmel-
dung gereiht. Steyrer Bürger werden bei der 
Terminvergabe bevorzugt. Anmeldung: am  
Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice 
des Magistrates (Tel. 07252/575-800). Am  
Do, 25. Juli, findet die nächste kostenlose 
Rechtsauskunft statt.

8
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Erste Kranführerin bei Steyrer Feuerwehr

Förderung für  
Mobiles Hospiz
Die Caritas, Mobiles Hospizteam Steyr, 
wird heuer von der Stadt mit 8100 Euro 
gefördert. Die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Hospizteams 
begleiten und beraten Menschen, die an 
schweren Erkrankungen leiden, und deren 
Angehörige. Zwei speziell in Trauerbeglei-
tung ausgebildete, ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen bieten monatlich eine Selbsthilfe-
gruppe für Trauernde an. 24 trauernde 
Menschen haben im Vorjahr dieses An-
gebot angenommen. 2018 haben sieben  
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter schwerstkranke und sterbende 
Menschen sowie deren Angehörige be-
gleitet. 

(von links): Bezirks-Kommandant  
Gerhard Praxmarer, Alexander Brandl, 
Markus Schaumberger (Kommandant 
Technischer Zug), Christina Haas, Bernhard 
Auer (stellvertretender Kommandant  
Technischer Zug) und Hannes Fuchs.

Drei Kameraden des Technischen Zuges 
der Steyrer Feuerwehr haben vor kurzem 
die Ausbildung zum Kranführer absolviert 
und den Kranschein für das schwere  
Fahrzeug erworben. Erstmals ist auch  
eine Feuerwehrfrau dabei – auf dem Foto 
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Johannes Auer, Helmut Aigner und Felix Schnaubelt (vorne, von rechts) haben die höchste Ausbildung im Feuerwehrwesen 
erfolgreich abgeschlossen. Auf dem Foto stehend (von links): Bezirks-Kommandant Gerhard Praxmarer, der damalige  
Landes-Feuerwehrkommandant Wolfgang Kronsteiner, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser und das Ausbilderteam.

Behinderten-Beratung

Der Kriegsopfer- und Behindertenverband 
(KOBV) unterstützt seit seiner Gründung 
im Jahr 1945 Menschen mit Behinderung. 
Der Verband hilft dabei, Ansprüche nutzen 
zu können und berät u. a. bei Fragen zu 
Parkausweis, Pflegegeld, Arbeitsrecht oder 
Rehabilitation. Das Büro der Ortsgruppe 
Steyr befindet sich im Haus des Jugend- 
und Kulturzentrums Tabor (Industriestraße 
7). Obmann ist Reinhold Thoma. Das Team 
steht jeden zweiten und vierten Mittwoch 
im Monat von 9 bis 11 Uhr und nach Ver-
einbarung unter Tel. 0660/6239325 für 
Auskünfte zur Verfügung.

Stadt investiert  
in Schulen

 Insgesamt 112.800 Euro gab der Stadtsenat 
für Investitionen in Steyrer Schulen frei.  
Dabei werden unter anderem Außenanlagen 

und Gruppenräume adaptiert sowie Einrich-
tungsgegenstände, pädagogische Spiele und 
Bücher gekauft. Die Investitionen im Detail: 
VS Gleink 16.700 Euro, NMS Ennsleite 38.100 
Euro, ASO Punzerstraße 10.200 Euro und 
ASO Industriestraße 47.800 Euro.

8

Höchste Ausbildung im Feuerwehrwesen absolviert
Feuerwehr vor kurzem mit Erfolg absolviert. 
Johannes Auer, Helmut Aigner und Felix 
Schnaubelt haben ihr Können in sieben Diszi-
plinen unter Beweis gestellt, u. a. wurden sie 

 Die höchste Ausbildung im Feuerwehr- 
wesen, das Feuerwehr-Leistungsab- 

zeichen in Gold – auch „Feuerwehrmatura“ 
genannt – haben drei Kameraden der Steyrer 

in den Bereichen Ermitteln, Entscheiden,  
Führungsverfahren (Taktik), Verhalten vor der 
Gruppe, Formulieren und Geben von Befehlen 
geprüft und beurteilt.
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Grünland-Open-Air im Schlosspark
 7 15 Uhr: Kleinkunst im Park – junge Künst-

ler zeigen im Schlosspark, mit gemütlichen 
Akustik-Sessions, auf der sogenannten 
Waldbühne, was sie können

 7 17 Uhr: Rion
 7 18.30 Uhr: Bustafied
 7 20 Uhr: Conclave
 7 21.30 Uhr: Swankster
 7 22.30 Uhr: Feuershow
 7 23.30 Uhr: Yasmo & die Klangkantine

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

 7 21 Uhr: Jule & Band 

Treffpunkt für Kinder –  
Oase Dominikanerhof
Samstag
 7 10–19 Uhr: Stationenspiel, Streichelzoo, 

Glücksrad, Schminken, Malen, Basteln
 7 10.30 | 14.30 | 15.30 | 17.30 Uhr: Kasperl-

theater
 7 11.30 | 13.30 Uhr: Mitmach-Show Ronald 

McDonald
 7 16.30 Uhr: Zaubershow

Sonntag
 7 9.30–14 Uhr: Stationenspiel, Streichelzoo, 

Glücksrad, Schminken, Malen, Basteln
 7 11.30 Uhr: Kasperltheater
 7 12.30 Uhr: Verlosung toller Preise

Hausgemachte Mehlspeisen, kleine Imbisse 
und erfrischende Getränke stehen für die  
Besucher bereit.

 7 14–14.20 Uhr: Die Youth Dance Company 
Steyr unter der Leitung von Silvana Hön-
linger zeigt Ausschnitte aus #YesWeCan..... 
DANCE.

 7 14–19 Uhr: Abseilaktion des Alpenvereins 
Steyr bei der Stadtplatzgarage (Dukart-
straße, Zugang Steg, Ausgang C)

Sportvorführungen:
 7 14.30–14.45 Uhr: Raum5
 7 14.45–15 Uhr: Albanische Folklore  

Malësoret
 7 15–15.30 Uhr: Shaolin Tempel Steyr
 7 15.30–16 Uhr: ASKÖ Karate
 7 16–16.30 Uhr: Einrad-Show ASKÖ Laufrad
 7 16.30–17 Uhr: ATSV Steyr Judo
 7 17–17.30 Uhr: Serbische Kinderfolklore  

aus Steyr
 7 17.30–17.45 Uhr: Bosnische Tanzgruppe

 7 20–22 Uhr: Paddy Murphy – Irish Speed 
Folk Rock. Die österreichischen Folk- und 
Rockmusiker verschmelzen zu einem hoch-
prozentigen Gebräu aus Irish Power Folk 
Rock und Celtic Folk Rock.

 7 22.30–0.30 Uhr: LIWEST- 
Riesenfeuerwerk 
Im Anschluss: Pianofrizz & friends – Die 
Musiker sind vom Scheitel bis zur Sohle 
auf den ursprünglichen Sound des Boogie 
und Rock’n‘Roll eingestellt. Eine markante 
Stimme, ein treibendes Piano, ein schlag-
kräftiger Kontrabass, ein emotionsgelade-
nes Schlagzeug – ehrlich und stark, mit 
viel Herzblut und musikalischer Leiden-
schaft erfüllt.

 Das 40. Steyrer Stadtfest findet von  
28. bis 30. Juni statt, das Programm 
bietet Musik, Sport, Spaß und Unter-

haltung für jeden Geschmack. Das Auftakt-
Konzert am Freitag bestreitet die Band „Wir4“, 
der Samstag steht ganz im Zeichen der  
Familie mit einem bunten Kinderprogramm, 
Abschluss ist am Sonntag mit dem Stadtlauf. 

Freitag, 28. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)

 7 19–19.45 Uhr: MAN in Black 
 7 19.45 Uhr: offizielle Eröffnung mit Bürger-

meister Gerald Hackl und Vertretern der 
Sponsoren SKF, LIWEST, Sparkasse OÖ, 
MAN, Energie AG, OÖN

 7 20–22 Uhr: WIR4 – bekannt als Begleit-
band von AUSTRIA 3, hat die Formation 
den Spaß und die Lebensfreude des  
Austropop mit im Gepäck. Unvergessliche 
Hits wie „I am from Austria“, „Da Hofa“ 
oder „Jö Schau“ halten „Für immer Jung“ 
und erleben gerade so etwas wie eine 
Wiederauferstehung, aber nicht am  
„Zentralfriedhof“, sondern live auf der  
Bühne.

 7 22.30–0.30 Uhr: YET ANOTHER FLOYD 
– Die bekannte Pink-Floyd-Tributeband 
bringt unverwechselbare, anspruchsvolle 
und sphärische Rockmusik nach Steyr. 

Grünland-Open-Air im Schlosspark
 7 15 Uhr: Kleinkunst im Park – junge Künst-

ler zeigen mit gemütlichen Akustik-Sessi-
ons, auf der sogenannten Waldbühne,  
was sie können

 7 17 Uhr: Rockodile
 7 18 Uhr: Among the Gods
 7 19.30 Uhr: Paxyard Lane
 7 21 Uhr: Troy Savoy & Harvey Miller
 7 22 Uhr: Feuershow
 7 22.30 Uhr: Eugene the Cat
 7 0.00 Uhr: Mike Vinyl

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

 7 19 Uhr: Warm-up mit DJ Sascha

Samstag, 29. Juni
Hauptbühne (Stadtplatz)

 7 10–13 Uhr: McDonald‘s Family Fun Days  
Als „kreative Gestalter“ sind Kinder und 
ihre Familien dazu eingeladen, ihre bunte 
Ader zu entdecken und auszuleben.  
Gemälde, Kunstwerke, Mode und Seifen-
blasen – da ist für jeden etwas dabei! 
Das RSO (RegionalStreichOrchester) und 
„The Struts“ spielen Werke quer durch die 
Musikgeschichte von Barock bis Rock so-
wie aktuelle Pop-Hits und Jazz.

 7 13–14 Uhr: Platzkonzert mit der Ellbögner 
Böhmischen

40. Steyrer Stadtfest: Musik, Sport, Spaß und Unterhaltung für jeden Geschmack
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18.30 Uhr und So, 30. Juni, 7.30–9 Uhr. Die 
Zeiten der Startnummernausgabe werden 
streng eingehalten. Um zeitiges Abholen der 
Startunterlagen wird gebeten, um unnötige 
Hektik zu vermeiden.
Anmeldungen: online auf www.pentek-pay-
ment.at. Nachnennungen: gegen eine erhöhte 
Gebühr am Renntag bis 8.30 Uhr im Rennbü-
ro im Rathaus.

Bühne Ennskai 
(Umkehrplatz Zwischenbrücken)

 7 10 Uhr: Frühschoppen und Live-Musik mit 
Gerry; Kistnbratl & Steckerlfisch

Sonntag, 30. Juni
37. Steyrer Stadtlauf

 7 9.30 Uhr: Kinderlauf (500 Meter auf dem 
Stadtplatz)

 7 9.45 Uhr: Schülerlauf (1000 Meter – eine 
kleine Runde)

 7 10 Uhr: Hauptlauf (7000 Meter – zwei gro-
ße Runden, Strecke über Paddlerweg)

 7 12 Uhr: MAN in Black 
 7 12.30 Uhr: Siegerehrung

Start und Ziel sind auf dem Stadtplatz. 
Startnummern-Ausgabe: im Rennbüro im  
Rathaus (Stadtplatz 27), Sa, 29. Juni, 16– 

40. Steyrer Stadtfest: Musik, Sport, Spaß und Unterhaltung für jeden Geschmack

Sperre Stadtplatz und 
Schönauerbrücke

Wegen der Bühnen-Aufbauarbeiten für das 
Steyrer Stadtfest ist am Do, 27. Juni, ab  
8 Uhr auf dem Stadtplatz mit Verkehrsein-
schränkungen zu rechnen. Die Totalsperre 
des Stadtplatzes beginnt am Fr, 28. Juni, 
um 11 Uhr und endet am Sonntagabend.
Die Schönauerbrücke wird wegen des 
Feuerwerks am Sa, 29. Juni, von 22.15 bis 
23.05 Uhr für den Verkehr gesperrt.

Zum Bild links: Paddy Murphy – die österreichischen 
Folk- und Rockmusiker unterhalten die Gäste am  
Samstag ab 20 Uhr mit Irish Speed Folk Rock. Auf dem 
Foto (von links): Ingolf Wolfsegger, Franz Höfler, Hermann 
Hartl und Oliver Loy.
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Wir4, die original Begleitband von Austria 3, präsentiert beim Auftakt-Konzert des Stadtfestes am Freitag, 28. Juni, auf dem Stadtplatz legendäre Top-Hits der Austropop-Szene. Für beste 
Stimmung sorgen Harry Stampfer, Harald Fendrich, Gary Lux und Ulli Bäer (von links).

Vergnügungspark und Discozelt
Brucknerplatz

 7 Freitag | 19–1 Uhr 
 7 Samstag | 10–1 Uhr
 7 Sonntag | 10–14 Uhr  

(nur Vergnügungspark)
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13. Juli  Sa | 21.30 Uhr
Eintritt: frei
Sommerfest feat. The Shamamas | 
Salami Recorder

The Shamamas treten am 13. Juli beim Sommerfest im 
Röda auf.

Sommer im Wehrgraben
Das kostenlose Ferienprogramm mit Work-
shops von kreativ bis sportlich findet von  
4. bis 13. Juli statt. Konzentration ist gefragt 
beim Slacklinen im Schlosspark, beim Bogen-
schießen und bei Kung Fu & Chill. Kreativ 
werken kann man beim Batiken oder beim 
Schmuckanfertigen mit einer Goldschmiedin. 
Sportlich wird es bei den beliebten Skate-
board-Workshops oder Hoopdance. Spannen-
de Geschichten, Märchen und Sagen hört 
man unterwegs in Steyr mit der Sagenfee 
Margot. Am Abend gibt es ein vielfältiges  
Programm: Zum Auftakt ein DIY-Grillen,  
gefolgt von Sommerkino und Trash Disco,  
der Party für alle mit gutem und schlechtem  
Geschmack. Aktiv wird es bei Hoopdance,  
Acro-Yoga und Swing-Dance oder Ping Pong 
mit Karaoke. Highlight und Abschluss ist das 
große Sommerfest mit Konzerten. 
Infos und Anmeldung: www.roeda.at

 7 Sa, 27. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Vom Lokführer, der die Liebe suchte…

 7 Mo, 29. Juli, 21 Uhr, Schlossgraben: 
Yesterday

 7 Di, 30. Juli, 21 Uhr, Schlossgraben:  
Photograph

 7 Do, 1. August, 21 Uhr, City-Kino:  
Anderswo – Allein in Afrika

 7 Fr, 2. August, 21 Uhr, City-Kino:  
Dick & Doof – Der zermürbende  
Klaviertransport und Das Mädel aus 
dem Böhmerwald 

 7 Sa, 3. August, 21 Uhr, City-Kino:  
Abracadabra (OmU)

 7 Mo, 5. August, 21 Uhr, Schlossgraben: 
Bohemian Rhapsody

 7 Di, 6. August, 21 Uhr, Schlossgraben: 
Green Book – Eine besondere Freund-
schaft

Flugzeug, auf Booten und auf Mopeds reisen 
die Eltern, deren fragile Alles-ist-gut-Architek-
tur durch das plötzliche Verschwinden der 
Tochter Risse bekommen hat, durch Vietnam 
und Kambodscha. Die Hindernisse, die sich 
ihnen in den Weg stellen, stecken auch in der 
Unfähigkeit, sich der Gegenwart zu stellen. 

28. Juni  Fr | 22 Uhr
Eintritt: frei
Grünland-Aftershow: Cirque de la Nuit
Das Kollektiv aus DJs, Musikern und Artisten 
gehört zu den umtriebigsten Europas und  
bespielte bereits Festivals wie Glastonbury, 
Boomtown, Exit und das Sziget.

29. Juni  Sa | 22 Uhr
Eintritt: frei
Grünland-Aftershow: A Beat´s Journey
CoreY Tronix präsentiert eine Kostprobe sei-
nes Repertoires im Bereich der elektroni-
schen Musik. Zu seinen Hauptgenres zählen 
Tech, Psytrance sowie Drum and Bass. 

4. Juli  Do | 19 Uhr
Eintritt: frei | nur bei Schönwetter
Grüdonnerstag | DIY-Grillerei
Griller und Kohle werden zur Verfügung  
gestellt, die Zutat nimmt man selber mit.

5. Juli  Fr | 20 Uhr
¡Muevete! Latino-Night feat. 
Pedro Style Live & DJ Zwillin

11. Juli  Do | ab 19.30 Uhr
Eintritt: frei
Hoop Jam | Swing Time | Social Dance
Swing Anfänger & Hoop Jam: 19.30 Uhr, 
Social Dance: 20.30 Uhr

12. Juli  Fr | 19 Uhr
Eintritt: frei
Ping Pong & Karaoke-Corner

 7 Fr, 12. Juli, 21.30 Uhr, Dominikanerhof: 
Edie – Für Träume ist es nie zu spät

 7 Sa, 13. Juli, 21.30 Uhr, Dominikanerhof: 
Ausgeflogen

 7 Mi, 17. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Nonna Mia! Liebe ohne Abzüge

 7 Do, 18. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino: Rebel-
linnen – Leg dich nicht mit ihnen an!

 7 Fr, 19. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Easy (OmU)

 7 Sa, 20. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Tel Aviv On Fire

 7 Mi, 24. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Das melancholische Mädchen

 7 Do, 25. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Die Blüte des Einklangs

 7 Fr, 26. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  
Exploring Hans Hass 

Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

21. Juni  Fr | 21 Uhr
Eintritt: frei
Sommernachts-Basar
Nachtflohmarkt für den guten Zweck mit  
Live-Musik vom Steyrer Musik-Duo ME  
(Mella Casata & Eyht). Die Diplomierte Kran-
kenschwester Lisa geht ab September nach 
Kamerun in Afrika, um dort in einem Kranken-
haus ehrenamtlich zu arbeiten. Der Erlös der 
Veranstaltung und die freiwilligen Spenden 
werden Lisa nach Afrika begleiten und ein 
paar Menschen neue Hoffnung schenken.

22. Juni  Sa | 19.30 Uhr
SPH-Bandcontest – Stadtfinale II

27. Juni  Do | 20 Uhr
Lesung mit Doris Knecht: weg

In ihrem neuen Roman „weg“ schickt Doris 
Knecht (Foto) zwei fast fremde Menschen, ei-
ne Frau und einen Mann, die sich kaum ken-
nen und nicht besonders mögen, auf eine ge-
meinsame Mission mit unbekanntem Ziel und 
unsicherem Ausgang. Sie machen sich auf die 
Suche nach dem Einzigen, was sie im Leben 
gemeinsam haben: Die wilde Tochter, die nicht 
nur aufmüpfig, sondern ernsthaft krank ist. Im 

Sommerkino 2019
Von 11. Juli bis 6. August findet in Steyr 
wieder das Sommerkino statt. Die Spielorte: 
Innenhof City-Kino, Dominikanerhof (Grün-
markt 1) und Schlossgraben, Schloss Lam-
berg. Eintritt: City-Kino 8 Euro (Abendkasse 
10 Euro), Dominikanerhof und Schlossgra-
ben 10 Euro (Abendkasse 12 Euro). 

Vorverkaufskarten sind bis zum Vortag der 
jeweiligen Vorstellung im City-Kino (Stelzha-
merstraße 2b, Tel. 07252/42183, www.kino-
steyr.at) erhältlich. Bei Schlechtwetter wer-
den die Filme im City-Kino gezeigt.

Programm:
 7 Do, 11. Juli, 21.30 Uhr, City-Kino:  

Das Haus am Meer
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Fliesen bieten Ihnen die Möglich-
keit, Ihren Wohn- und Freiraum 
in einer durchgehenden Fläche 
optisch zu verbinden.  
Genießen Sie die Großzügigkeit.

Wir beraten Sie gerne!

Ein Traum von Raum!

Steyr

fliesenmarkt-steyr.at4400 Steyr

Service & Qualität
0 72 52 | 73 615

Seifentruhe1a
Stadtplatz 8, 4400 Steyr

Conor Dwyer, swimmer,  
makes ambition possible.  

#MAKEITPOSSIBLE



HAKA. Ich hör ein Lachen in der Küche.

Wir planen Ihre Traumküche. Besuchen Sie unsere neue HAKA Musterküche und

vereinbaren Sie mit unseren Top-Planern ein Beratungsgespräch.

www.haka.at

Dukartstraße 15 - 4400 Steyr l T +43 (0) 7252 / 76 008 l F DW-35 l E tischlerei@staudinger.at
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Volkshochschule  
bietet vielseitiges 
Ferienprogramm

 Zu Beginn und am Ende der Sommerferien 
bietet die Steyrer Volkshochschule (VHS) 

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren ein ab-
wechslungsreiches Programm an.  
Folgende Veranstaltungen sind in der ersten 
und in der letzten Ferienwoche im VHS-Haus 
geplant:

 7 Wir fotografieren einen Film, ab 7 Jahren 
(Kleingruppe), am 8. Juli, 8–12 Uhr; Kosten: 
32 Euro

 7 Filzen für Kinder – „Beutel“, ab 6 Jahren 
(Kleingruppe), am 9. Juli, 8–12 Uhr; Kosten: 
32 Euro (exkl. Materialbeitrag)

 7 Korbflechten, für Volksschulkinder, am  
10. Juli, 9–11 Uhr; Kosten: 12,50 Euro (exkl. 
Materialbeitrag)

 7 Naturkosmetik – Duftende und pflegende 
Geschenkideen, für Volksschulkinder, am  
11. Juli, 8.30–12 Uhr; Kosten: 22 Euro (exkl. 
Materialbeitrag)

 7 Ukulele für Anfänger/innen, für Volksschul-
kinder (Kleingruppe), von 8. bis 11. Juli, jeweils 
15–16 Uhr, Kosten: 44 Euro

 7 Gitarre für Anfänger/innen, für Volksschul-
kinder (Kleingruppe), von 8. bis 11. Juli, jeweils 
14–15 Uhr; Kosten: 44 Euro

 7 Theaterwerkstatt – Mach (k)ein Theater! 
Für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren, von  
2. bis 5. September, jeweils 9–14 Uhr; Kosten: 
122,50 Euro

Anmeldungen und genaue Infos im Büro  
der VHS Steyr, Stelzhamerstraße 11, Telefon: 
07252/98243-11, -12 oder -13, E-Mail: steyr@
vhsooe.at. Das VHS-Büro ist in den ersten 
zwei Juli-Wochen nur vormittags geöffnet und 

von 15. Juli bis 
18. August ge-
schlossen.

8

26. bis 29. August. Das Angebot umfasst 15 
Workshops und ein abwechslungsreiches 
Abendprogramm.

Jugend- und Bewegungstag 2019
Veranstalter: Freiheitliche Jugend Steyr. Für 
den 30. August 2019 (10 bis 17 Uhr) ist ein 
Jugend- und Bewegungstag für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren ge-
plant. Auf dem Programm: Hüpfburg, Kin-
derolympiade mit Geschicklichkeitsspielen, 
Riesen-Wuzler, Schminken und Lagerfeuer.

Natur, Spaß und Spiel 2019
Veranstalter: Grünschnabel (Verein zur Förde-
rung von Lebensqualität). Unter dem Motto 
„Atelier der Natur – Kunst in und mit der Na-
tur“ wird am 19. und 26. Juli sowie am 2. Au-
gust 2019 das Naturschutzgebiet der Unter-
himmler Au erkundet. Geplant sind auch ein 
Kräuter-Streifzug durch die Au am 11. Juli 
2019 sowie eine Kanutour auf der Enns für 
Kinder ab zwölf Jahren am 25. Juli 2019.

 Insgesamt 23.570 Euro gab der Stadtsenat 
heuer für die Feriengestaltung junger Men-
schen in Steyr frei. Folgende Projekte sind 

geplant:

Streetwork goes Stadtbad
Veranstalter: Streetwork Steyr. Über dieses 
Projekt soll unter anderem Kontakt zu Steyrer 
Jugendlichen hergestellt werden, um auf ihre 
Wünsche eingehen zu können. Auch die An-
gebote von Streetwork werden dabei präsen-
tiert. Dazu finden von 8. bis 11. Juli verschie-
dene Veranstaltungen im Stadtbad Steyr statt. 

Spiel in den Steyrer Vierteln
Veranstalter: Kinderfreunde Region Steyr-
Kirchdorf. Während der Zeit von 15. Juli bis 
23. August tourt ein Team, bestehend aus aus-
gebildeten Spiel-Animateurinnen und Spiel-
Animateuren mit dem Spielbus durch die 
Stadtteile von Steyr. Das Programm ist ge-
dacht für Kinder und Jugendliche bis zum Al-
ter von 14 Jahren. 

Shaolin-Natur-Spaß 2019 
Veranstalter: Shaolin Tempel Steyr. Jeweils 
donnerstags am Vormittag von 9.30 bis 11.30 
Uhr wird während der gesamten Sommerferi-
en 2019 im Shaolin Tempel Steyr oder im 
Freien ein Freizeitprogramm für junge Men-
schen angeboten. Unter anderem sind ge-
plant: Shaolin Kung Fu, Parcours, Bewegungs-
spiele und Erkunden der Natur.

Sommer im Wehrgraben
Veranstalter: Kulturverein Röda. Der erste Teil 
dieser Aktion findet zu Ferienbeginn in der 
Zeit von 4. bis 13. Juli 2019 statt, der zweite in 
Zusammenarbeit mit der KinderUni Steyr von 

Ferienprogramm für die Jugend  
im heurigen Sommer

Die Stadt unterstützt Projekte von verschiedenen Organisa-
tionen, die der Jugend in den Sommerferien ein attraktives 
Freizeitprogramm anbieten.
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Sanierung eines Konferenzzimmers
Das Konferenzzimmer in der Neuen Mittel-
schule Tabor wird saniert. Der Gemeinde-

rat der Stadt Steyr bewilligte für dieses 
Projekt 101.100 Euro.

merstraße 11, Telefon: 07252/ 
98243-11, -12 oder -13, E-Mail:  
steyr@vhsooe.at. Öffnungszeiten: Mo,  
Di, Do 8.30–12 und 13.30–16 Uhr, Mi und  
Fr 8.30–12 Uhr. Das VHS-Büro ist in den  
ersten zwei Juli-Wochen nur vormittags  
besetzt und von 15. Juli bis 18. August ge-
schlossen.

8

Volksschulabgänger angeboten zur Vorberei-
tung auf den Übertritt in eine Neue Mittel-
schule oder allgemeinbildende höhere Schule 
(AHS).
Die Kurszeiten sind täglich von 8 bis 11.30 
Uhr (20 Unterrichtseinheiten). Die Kursgebühr 
beträgt 98 Euro pro Gegenstand (30 % Ge-
schwister-Bonus). Anmeldungen und weitere 
Auskünfte: Büro im VHS-Haus Steyr, Stelzha-

 Die Volkshochschule (VHS) Steyr veran-
staltet von 2. bis 6. September wieder 

eine Lernwoche für die Unterrichts-Gegen-
stände Mathematik, Englisch und Deutsch. 
Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittel-
schulen (NMS) sowie der Unterstufe der 
Gymnasien können in Kleingruppen den Lern-
stoff des vorigen Schuljahres wiederholen und 
intensiv üben. Außerdem wird ein Kurs für 

Intensiv-Lernwoche für Mittelschüler und Gymnasiasten
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9. August  Fr | 7.50–12 Uhr
Scharfe Zähne – Spitze Krallen
Für Kinder 
und Jugend-
liche von 6  
bis 14
Treffpunkt: 
Schotter- 
parkplatz  
Reithoffergelände, Pyrachstraße 7; Teilnahme-
gebühr: 14 Euro; Kleidung, die auch schmutzig 
werden darf, Sonnenschutz, Jause und Ge-
tränk
Im Tierpark Haag werden die Kinder in die 
Welt der großen und kleinen Wildtiere ent-
führt: Gemeinsam mit einem Tierpark-Ranger 
wird eine spannende Tour gestartet, bei der 
man Einblicke und Wissen über unterschiedli-
che Tierarten, Lebensräume und biologische 
Zusammenhänge sammeln kann. Lernen im 
Tierpark macht Spaß!

13. August  Di | 9–12 Uhr
Bewegungsspiele im Shaolin Tempel

Für Kinder und Jugendliche von 6 bis 14
Treffpunkt: Damberggasse 2, Eingang auf der 
rechten Seite des Gebäudes; Teilnahmege-
bühr: 9 Euro; lockere Bekleidung, Jause und 
Getränk
Bei diesem Workshop stehen die Einführung 
in das Shaolin Kung Fu sowie Bewegungs-
spiele auf dem Programm. In erster Linie soll 
der Spaß an Bewegung gefördert, das Selbst-
vertrauen gestärkt und respektvoller Umgang 
miteinander gelehrt werden. Der Fokus des 
Shaolin Kung Fu liegt nicht beim Kämpfen, da-
her wird in den Trainings auch nicht gegenein-
ander gekämpft. Mithilfe von Übungen der be-
rühmten Tierstile des Shaolin Kung Fu werden 
Kraft, Gleichgewicht, Motorik und Koordinati-
on auf spielerische Weise gefördert.

Anmeldungen
werden ab sofort beim Stadtservice im Rat-
haus, Stadtplatz 27, Erdgeschoß, rechts, ent-
gegengenommen. Bitte dazu das Anmeldefor-
mular auf der rechten Seite ausfüllen. Einen 
Info-Folder und das Anmeldeformular findet 
man auch auf der Homepage der Stadt unter 
www.steyr.gv.at/sommerferienspass. 
Informationen zum Programm erteilt das Team 
der Kulturverwaltung des Magistrates unter 
Tel. 07252/575-341 (kultur@steyr.gv.at).

8

eigenen Körper und die Atmung entwickeln, 
Förderung der Grob- und Feinmotorik, Schu-
lung der Konzentration sowie Verbesserung 
der Aufmerksamkeit. Fehlhaltungen wird vor-
gebeugt, und Yoga ist ideal, um Muskeln und 
Gelenke aufzubauen. Spielerisch können Är-
ger, Stress und Wut abgebaut werden. Auch 
scheue und nicht so sportliche Kinder lernen 
sich auszudrücken, und Yoga macht vor allem 
Spaß.

2. August  Fr | 9.30–12.30 Uhr
Wie die Bilder laufen lernen
Workshop und Filmvorführung „Der König  
der Löwen“
Treffpunkt: Eingang City-Kino Steyr, Stelz- 
hamerstraße 2b; Teilnahmegebühr: 14 Euro
Blick hinter die Kulissen, Erklärung der analo-
gen und digitalen Kinotechnik. Die Teilnehmer 
werden sogar spielerisch an die Techniken 
des Zeichentrickfilms herangeführt, und jedes 
Kind erhält eine Sekunde Film. Im Anschluss 
wird der Film „Der König der Löwen“ gezeigt, 
dazu gibt es eine Tüte Popcorn und ein Ge-
tränk.

5. August  Mo | 8–12 Uhr
Fischers Fritze
Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 14
Treffpunkt: Stadtgutteich, Zone B; Angelsport-
verein Steyr 1923; Teilnahmegebühr: 9 Euro 
inkl. Jause; Angelgerät wird zur Verfügung ge-
stellt; festes Schuhwerk, Kopfbedeckung, Son-
nen- bzw. Regenschutz nicht vergessen.  
Die Teilnehmer müssen schwimmen können! 
Betreuer: Jürgen Kastner
Am Stadtgutteich bekommt man Einblick in 
die Grundlagen der Angelfischerei. Nachdem 
sich die Teilnehmer mit den Angelgeräten und 
den wichtigsten Fertigkeiten vertraut gemacht 
haben, geht’s ans Wasser zum Angeln. Natür-
lich gibt es auch eine kleine Stärkung.

7. August  Mi | 9.30–13 Uhr
Zauber-Workshop – Walle, walle  
manche Strecke ...
Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 14
Treffpunkt: Stadthotel Styria (Stadtplatz); Teil-
nahmegebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen;  
bequeme Kleidung
Mitglieder der Zauberfreunde Steyr erklären 
Zauberkunststücke, die ohne großen Aufwand 
und ohne spezielle Requisiten, nur mit Alltags-
gegenständen, garantiert für unglaubliches 
Staunen sorgen werden. Egal, ob mit Gummi-
ringen, Münzen oder Gläsern – hier kann  
jeder einmal in das Zauber-Metier hinein-
schnuppern. Zum Abschluss werden die er-
worbenen Fähigkeiten noch vorgeführt.

 Die Stadt bietet Kindern und Jugendli-
chen zwischen 6 und 14 Jahren auch 
heuer wieder ein abwechslungsreiches 

Programm in den Sommerferien an. Folgende 
Veranstaltungen stehen dabei auf dem Pro-
gramm:

29. Juli   Mo | 8–12 Uhr
DIY – „Do It Yourself“
Für Kinder und Jugendliche von 7 bis 14
Treffpunkt: Raum: Mensch & Arbeit, Michae-
lerplatz 4a; Teilnahmegebühr: 31 Euro inkl. 
Materialkosten; ein altes Geschirrtuch od. 
Ähnliches, einen klappbaren Wäscheständer, 
ca. 40 Stk. Wäscheklammern, Schulfilzstifte, 
Lineal (30cm) und Jause mitbringen. Betreue-
rinnen: Bernadette und Julia Würmer
An diesem Vormittag gibt es gleich zwei krea-
tive Workshops: Marmorieren & Brettspiele 
selber machen. Die Kunst des Marmorierens 
war bis weit ins 19. Jahrhundert ein streng 

gehütetes Geheim-
nis. Man verwen-
dete diese Papiere 
vorwiegend, um 
Fälschungen entge-
genzuwirken. Ne-

ben Papier wird im Workshop auch eine Stoff-
tasche marmoriert. Die getrockneten und 
gepressten Papiere kann man zum Überzie-
hen von Büchern, Schulheften, Schachteln 
usw. oder als Geschenkpapier verwenden. 
Mit Modelliermasse stellen die Teilnehmer 
nach eigener Phantasie Spielfiguren her, die 
zu Hause bunt bemalt werden können. Das 
Spielfeld wird auf Stoff aufgezeichnet, so  
eignet es sich auch ideal als Reisespiel.

30. oder 31. Juli 
Di oder Mi | 10–13 Uhr
Yoga und Bewegung
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Treffpunkt: RAUM5 Yoga- und Pilatesstudio, 
Ing.-Kaplan-Gasse 1; Teilnahmegebühr: 9 Euro 
inkl. gesunder Jause; bequeme Kleidung. 
Betreuer: Michael Peyrl
Viele Kinder sind durch ständige Reizüberflu-
tung und durch Bewegungsmangel in ihrer 
Konzentration, in der körperlichen sowie geis-
tigen Beweglichkeit und somit auch in ihrer 
möglichen Leistungsfähigkeit eingeschränkt. 
Auf spielerische, aber effektive Art und Weise 
(er)leben Kinder Yoga und Bewegung. Yoga 

entwickelt 
Selbstvertrauen 
und bewirkt Stär-
kung des Selbst-
werts, man soll 
ein natürliches 
Gefühl für den 

Unterhaltung und Ferienspaß für die Jugend
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DIY – „Do It Yourself“
Montag, 29. Juli 2019, 8–12 Uhr
Treffpunkt: Michaelerplatz, Raum: Mensch & Arbeit
Teilnahmegebühr: 31 Euro inkl. Material

Yoga Kids & move Workshop
Dienstag, 30. Juli 2019, 10–13 Uhr
Treffpunkt: RAUM5 Yoga- und Pilatesstudio, Kaplangasse 1
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. gesunder Jause

Yoga Kids & move Workshop
Mittwoch, 31. Juli 2019, 10–13 Uhr
Treffpunkt: RAUM5 Yoga- und Pilatesstudio, Kaplangasse 1
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. gesunder Jause

Wie die Bilder laufen lernen
Freitag, 2. August 2019, 9.30–12.30 Uhr
Treffpunkt: City-Kino Steyr, Stelzhamerstraße 2b
Teilnahmegebühr: 14 Euro inkl. Popcorn und Softdrink

Fischers Fritze
Montag, 5. August 2019, 8–12 Uhr
Treffpunkt: ASV Steyr 1923, Stadtgutteich, Zone B
Teilnahmegebühr: 9 Euro inkl. Jause und sämtl. Materialien

Zaubern – Walle, walle manche Strecke …
Mittwoch, 7. August 2019, 9.30–13 Uhr
Treffpunkt: Stadthotel Styria, Stadtplatz
Teilnahmegebühr: 12 Euro inkl. Mittagessen

Scharfe Zähne – Spitze Krallen
Freitag, 9. August 2019, 7.50–12 Uhr
Treffpunkt: Schotterparkplatz Reithoffergelände, Pyrachstraße 7
Teilnahmegebühr: 14 Euro

Workshop im Shaolin Tempel Steyr
Dienstag, 13. August 2019, 9–12 Uhr
Treffpunkt: Damberggasse 2, Eingang auf der rechten  
Gebäudeseite
Teilnahmegebühr: 9 Euro

Mein Kind ist gegen die  

Zeckenkrankheit geimpft:                        ja              nein

Mein Kind ist Tetanus geimpft:                 ja              nein

Mein Kind kann schwimmen:                   ja              nein

Mein Kind reagiert allergisch auf: ......................................................................

Sonstiges: ...............................................................................................................................................

Daten der/des Erziehungsberechtigten:

Vorname:

Nachname:

Adresse:

PLZ und Ort:

Geboren am:

Anmeldedaten des Kindes:

Vor- und Nachname:

Telefonnummer der im Notfall zu verständigenden Person:

Mein Kind nimmt an folgendem(n) Workshop(s) teil: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Anmeldung zum Sommer-Ferien-Spaß 2019 der Stadt Steyr

Datenschutzerklärung
Die Parteien anerkennen gemäß DSG 2000 und DSGVO jeweils idgF. das Erfordernis und erteilen ihre ausdrückliche Zustimmung zur Ermittlung, Verarbeitung, 
Verwendung und Überlassung sämtlicher personenbezogenen und sonstigen zur rechtswirksamen Erfüllung dieses Rechtsgeschäfts erforderlichen Daten, auch 
in elektronischer Form, gegebenenfalls insbesondere auch zum Zweck deren Übermittlung an Gerichte und/oder Behörden im Wege des elektronischen Rechts-, 
Urkunden- und Verwaltungsverkehrs. Diese Zustimmung gilt auch für etwaige Ergänzungen über diese Vereinbarung und umfasst auch die Speicherung in Kunden-, 
Vertrags- und Archivdatensammlungen. Sie stimmen mit eigenhändiger Unterschrift zu, dass Fotos Ihres/r Kindes/r im Amtsblatt und in Publikationen der Stadt Steyr 
veröffentlicht werden. 

Die Anmeldungen werden ab sofort im Stadtservice im Rat-
haus (Stadtplatz 27, Erdgeschoß, rechts) entgegengenom-
men. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach dem Einlangen der 
Anmeldungen. Die Teilnahmegebühr ist bei der Anmeldung zu 
bezahlen. Eine Abmeldung des Kindes ist bis 7 Tage vor Be-
ginn der jeweiligen Veranstaltung möglich. Bei einer späteren 
Abmeldung besteht die Möglichkeit, einen Ersatz namhaft zu 
machen, ansonsten wird die Teilnahmegebühr nicht rücker-
stattet.

Die Ferienaktion wird von erfahrenen Personen betreut. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, und der Veranstalter 
haftet nur für solche Schäden, die unter Versicherungsschutz 
fallen bzw. die auf vorsätzliches oder grob fahrlässiges Ver-
halten der Veranstalter oder Betreuer zurückzuführen sind.

Die Stadt übernimmt für Hin- und Heimweg des teilneh-
menden Kindes keinerlei Haftung. Die Eltern haben dafür zu 
sorgen, dass ihr/e Kind/er zeitgerecht zum/vom jeweiligen 
Treffpunkt gebracht bzw. abgeholt wird/werden.

.................................................................................

Ort, Datum

...............................................................................................

Unterschrift

Änderungen und Absagen vorbehalten!
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Gespielt wird am Freitag, 28. Juni, im Festsaal 
des Amtsgebäudes Reithoffer, Pyrachstraße 7, 
ab 15 Uhr. Jede Gruppe spielt ca. 25 bis 30 
Minuten, nach einer 15-minütigen Pause folgt 
jeweils die nächste Gruppe. Um etwa 18.30 
Uhr ist der letzte Auftritt geplant, die Gruppe 
der Teenager. Der Eintritt ist frei, die Nach-
wuchs-Schauspieler freuen sich aber über 
freiwillige Spenden, mit denen wieder beson-
dere Workshops organisiert werden können.

rung mit Musik von den Fantasti-
schen Vier – sie haben einst sehr 
erfolgreich mit Jugendlichen das 
Gedicht des Zauberlehrlings sehr 
modern gesungen bzw. gerappt.

Ein Stück in sechs  
Inszenierungen
Alle sechs Schauspielklassen spie-
len hintereinander das gleiche 
Stück – allerdings jede Inszenie-
rung anders erarbeitet, weil die 
Schülerinnen und Schüler zwischen 
7 und 18 Jahre alt sind und die 
Gruppen dementsprechend einge-
teilt sind. „Es gibt Klassen, die gera-
de einmal ein Jahr Unterricht ge-
habt haben, aber auch welche mit vier bis fünf 
Jahren Unterrichtserfahrung – da ist das 
Schauspiel schon auf einem sehr hohen Ni-
veau“, ist Pili Cela als Lehrerin stolz auf ihre 
Schützlinge. Jede Inszenierung habe ihren ei-
genen Charme. „Egal, ob die ganz Kleinen – 
eher spielerisch – oder die Teenager – mehr 
hinterfragend: Anschauen lohnt sich auf alle 
Fälle!“, hofft die erfahrene Theaterpädagogin 
auf viele interessierte Besucher.

 Die Schauspielklassen der Steyrer Landes-
musikschule unter der Leitung von Pili 

Cela spielen zum heurigen Semesterab-
schluss den Zauberlehrling – nach einer Idee 
von Johann Wolfgang von Goethe, aber sehr 
frei bearbeitet. „Hat der alte Hexenmeister 
sich doch einmal wegbegeben, und nun sollen 
seine Geister auch nach meinem Willen le-
ben“ … So startet das große Fiasko, welches 
der übermütige Zauberlehrling veranstaltet. 
Kaum ist der Meister aus dem Haus, glaubt er 
nun, der große Zauberer zu sein, was ihm 
auch anfangs gelingt. Auf der Bühne werden 
Zaubertricks gezeigt, die so manchen Zu-
schauer erstaunen lassen. Doch nicht nur der 
Besen wird zum Leben erweckt und bringt kü-
belweise Wasser und überflutet somit das 
Haus, sondern auch ein Mantel, eine Blume, 
ein Spiegel und sogar ein Pfannkuchen kön-
nen plötzlich reden, meckern, sich bewegen 
und tanzen. Das ist eindeutig zu viel für den 
Zauberlehrling, und er ist froh, als der Meister 
zurückkehrt und wieder Ordnung in die Zau-
berstube bringt. „In die Ecke, Besen, Besen! 
Seids gewesen. Denn als Geister ruft euch 
nur zu seinem Zwecke, erst hervor der alte 
Meister!“ Begleitet wird die gesamte Inszenie-
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großen Gästen viel Platz, eine Fülle an Spiel-
material, Wickelplätze, Hochstühle usw. Auch 
freie Gruppen und Start-ups finden im Som-
mer hier stunden-, tage- oder wochenweise 
ein neues Zuhause.
Sollte es im Juli einmal fad werden, gibt es  
für bewegungshungrige Kinder die Kurz- 
gruppe „Bewegen-Turnen-Toben“, auch der  
Babytag findet bis Ende Juli statt. 
Infos zur Einmietung und zum Sommerpro-
gramm unter Tel. 07252/48426 oder unter 
www.baerentreff.at.

7

■ Do, 5. 7., 15 Uhr: Internationaler, offener  
Eltern-Kind-Treff. ■ Mo, 8. 7., 9.30 Uhr: Besuch 
bei der Rettung (Anmeldung). ■ Do, 11. 7., 
10.30 Uhr: Kleinkinderstillgruppe – für Eltern 
mit Kindern ab 7 Monaten. ■ Di, 16. 7., 
15 Uhr: Ich will Feuerwehrmann/frau werden,  
für Kinder von 3 bis 6 Jahren (Anmeldung).

Viel Platz im Bärentreff
Die Räume des Eltern-Kind-Zentrums auf  
der Promenade können für Familienfeiern,  
Geburtstagsfeste o. Ä. gemietet werden. Das 
Steyrer Ekiz „Bärentreff“ bietet kleinen und 

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9–11 Uhr: Spielvormittag. ■ Je-
den Do, 9.30–11 Uhr: Babytag. ■ Fr, 21. 6.,  
18 Uhr: Scheidung aus der Perspektive des 
Kindes; eine Info-Veranstaltung für beide  
Elternteile vor einer einvernehmlichen  
Scheidung. ■ Mo, 24. 6., 9.30 Uhr: Babys  
erstes Tellerchen – ein Treffen (Anmeldung).
■ Fr, 28. 6., 17 Uhr: Geburtsvorbereitung  
für Paare - Wochenendkurs (Anmeldung). 

Subvention für  
Bärentreff
Das Eltern-Kind-Zentrum „Bärentreff“ im 
Haus Promenade 8 wird von der Stadt 
Steyr heuer mit 8800 Euro gefördert.  
Der Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Im 
Bärentreff werden Eltern unterstützt, den 
Kindern ermöglicht man vielfältige soziale 
Kontakte. Im vergangenen Jahr haben an 
257 Öffnungstagen 6431 Erwachsene und 
Kinder den offenen Betrieb besucht, am 
Gruppenbetrieb haben 5440 Erwachsene 
und 5219 Kinder teilgenommen

Schauspiel-Schüler präsentieren  
Goethes Zauberlehrling

 Pili Cela (Foto) ist Schauspielerin, Modera-
torin sowie Theaterpädagogin und lebt be-

reits seit knapp 20 Jahren in Steyr. Im Vorjahr 
hat sie das Studium zur Theaterpädagogin er-
folgreich in Wien abgeschlossen. Seit mittler-
weile sechs Jahren ist die Musikschule Steyr 
die einzige Landesmusikschule in Oberöster-
reich, in der das Fach Schauspiel und Theater 
angeboten wird – unter der Leitung der ge-
bürtigen Spanierin. Da dieses Modell einzig-
artig ist, sind nun andere Bundesländer, wie  
Niederösterreich, auf Pili Cela aufmerksam 
geworden. Es wird angestrebt, miteinander  

einen allgemeinen Lehrplan zu erarbeiten. Als 
Grundlage dafür dient Celas Masterarbeit. 
„Ich freue mich, dass meine Schüler die ersten 
waren bzw. sind, die mit meinem Lehrplan ei-
nige Semester Schauspiel und Theater genie-
ßen konnten und dass 
mein Konzept nun überre-
gional als Basis verwen-
det wird“, so die Vorreite-
rin im Bereich Schauspiel- 
Unterricht mit Kindern und 
Jugendlichen.

8

Schauspiel-Unterricht an Musikschulen:  
Allgemeiner Lehrplan mit Steyrer Grundlagen



Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at

GEMEINSAME
LÖSUNGEN?

Inserat_Amtsblatt_187x130.indd   1 29.06.18   10:24

Jetzt bis zu € 3.104,–1) sparen!

Verbrauch „kombiniert“: 5,3-6,2 l/100 km, CO2-Emission: 120-141 g/km4)

1) Am Beispiel SX4 S-CROSS 1.4 DITC ALLGRIP AT „flash“: Gesamtersparnis von € 3.104,– ergibt sich aus € 1.314,– Zinsersparnis bei 1/3 Finanzierung, € 500,– Versicherungsbonus,  
€ 175,– Anmeldekosten, 5 Monaten gratis Vollkaskoversicherung im Wert von bis zu € 727,95 und erstem Service im Wert von € 387,75. 2) Die Abwicklung der Finanzier- 
ungsmöglich keiten erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. 3) Gültig bei Abschluss einer Versicherung im Vorteilsset 
(Haftpflicht-, Kasko-, Insassen-Unfallversicherung und/oder Rechtsschutz) bei der GARANTA Versicherungs-AG Österreich. Die Mindestlaufzeit beträgt 36 Monate. Aktion gültig 
bei Kauf eines Neu- oder  Vorführfahrzeugs von 01.05.2019 bis 30.06.2019. Erstzulassung bis 31.08.2019 erforderlich. 4) WLTP-geprüft, auf NEFZ zurückgerechnet. Irrtümer, 
Druckfehler und Änderungen  vorbehalten. Symbolfoto. Abbildung zeigt Modell in Sonderausstattung. Mehr Informationen auf www.lietz.at.

 € 500,– Leasing- oder Kreditbonus 

 oder zinsfreie 1/3 Finanzierung2)

 € 500,– Versicherungsbonus3)

 € 175,– Anmeldekosten geschenkt

 5 Monate kostenlose Vollkaskoversicherung3)

 Gratis 1. Service

Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr
T. 07252/81082, www.lietz.at



keine Wartung, kein Service
keine Umbauarbeiten

keine zusätzlichen Kosten für Heizraum / Ofen 
Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ... 

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis!

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 

0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at
Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!

erwärmt die Luft und den Körper!

48 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

Johann Simader 0664 / 350 23 15
anfrage@simader-immo.at

Nähe Sankt Valentin
Naturnahe Siedlungslage mit Blick auf die Enns

•

•

 Ernsthofen, Uferstraße

Simader GmbH 
Steyrerstraße 29
4501 Neuhofen/Krems 
www.simader-immo.at
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Ein bisschen mehr als wohnen: 
Hier leben Sie!
Ihr neuer Wohnfühlort ab Herbst!

•

     

•

4-Raum-

Wohnung

94 m² W
ohnfläche

+ Terrasse

+ Garten

"Eigentumswohnungen erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Kein Wunder, denn im Vergleich zu einem Haus mit 
Garten erfordern diese bedeutend weniger Aufwand. 
Dennoch ist es möglich, alle Vorteile eines Eigenheimes 
zu genießen." Johann Simader

   Nur noch wenige Einheiten verfügbar (von insg. 28)

Südlich ausgerichtet, barrierefrei, schlüsselfertig

Inkl. pers. Kellerabteil; Tiefgarage und Lift vorhanden

Inklusive Service für Sie:
Wir übernehmen kostenlos die Vermittlung bei Verkauf 
oder Vermietung Ihrer bestehenden Immobilie. Sie 
schauen sorgenfrei in Ihre Zukunft!

Kapital anlegen & langfristig Zusatzeinkommen durch 
Vermietung sichern. Inkl. Simader-Vermietungsservice!

•
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Im Bilderbuchkino wird Vorlesen 
zum Abenteuer
Bibliothekare der Stadtbücherei wollen Kinder 
zum Lesen motivieren

 Die Bibliothekarinnen der städtischen Bü-
cherei haben in den vergangenen Wo-

chen neue Veranstaltungs-Konzepte zur Lese-
förderung bzw. Lesemotivation erarbeitet. Die 
Kinder der 3b-Klasse der Volksschule Gleink 
nutzten gleich die Möglichkeit einer Bücherei-
führung mit dem neuen Angebot „Bilderbuch-
kino“.
Ein Bilderbuchkino ist für Kinder ein besonde-
res Erlebnis. „Wenn im verdunkelten Raum un-
bewegte Bilder sozusagen als Lichtbild an die 
Wand projiziert werden und dabei eine Ge-
schichte vorgelesen wird, entsteht eine spezi-
elle Atmosphäre. Dies fördert die Konzentrati-
on, intensiviert die Wahrnehmung und fordert 
zu detaillierter Betrachtung auf“, erklärt die 
Leiterin der Steyrer Stadtbücherei Michaela 
Gruber, MBA. Außerdem vermittle das Bilder-
buchkino positive Erlebnisse im Umgang mit 
Bildern, es rege die Phantasie an und mache 
Lust auf die weitere Beschäftigung mit dem 
Buch.

Anmeldungen jederzeit möglich
Das Team der städtischen Bibliothek nimmt 
Anmeldungen von Kindergärten und Volks-
schulen für einen Büchereibesuch mit Bilder-
buchkino gerne entgegen. Kontakt: Stadtbü-
cherei „Marlen Haushofer“, Bahnhofstraße 4a, 
Tel. 07252/48423, E-Mail: buecherei@steyr.
gv.at

Die Kinder der 3b-Klasse der Volksschule Gleink lernten 
bei einer Führung die Stadtbücherei kennen und erlebten 

das neue Angebot „Bilderbuchkino“.

 Das Team der städtischen Bücherei  
präsentiert wieder interessante Neu- 

erscheinungen:

Lisz Hirn
Geht's noch!
Warum die konservative Wende für Frauen
gefährlich ist

2019, Styria Verlag, 144 Seiten

Es ist wieder schick, konserva-
tiv zu sein. Die neuen Bieder-
männer und Biederfrauen 
propagieren ein Weltbild, 
durch das alle verlieren wer-
den: ein Gesellschaftsideal 
der 1950er-Jahre, das Män-
ner und vor allem Frauen in alte Rollenbilder 
drängt. Kinder statt Karriere, Mutter statt Ma-
nagerin? Damit nehmen nicht nur die Unge-
rechtigkeiten zwischen den Geschlechtern zu. 
Die Philosophin Lisz Hirn zeigt auf, wie diese 
Entwicklung unsere offene, demokratische Ge-
sellschaft bedroht, und liefert Ideen, wie wir 
uns dagegen zur Wehr setzen können.

Peter H. Grassmann
Zähmt die Wirtschaft!
Ohne bürgerliche Einmischung werden wir
die Gier nicht stoppen

2019, Verlag Westend, 256 Seiten

Klimaerwärmung, Meeresvermüllung, Raub-
bau an unserer Umwelt – die Zukunft unseres 
Planeten steht auf dem Spiel. Den Haupt-
schuldigen sieht der ehemalige Spitzenmana-
ger Peter H. Grassmann in der zügellosen 
Marktwirtschaft. Um zu einer nachhaltigen und 
fairen Wirtschaftsweise zu kommen, brauchen 
wir endlich einen strengen Ordnungsrahmen 
und ein partizipatives Markt- und Demokratie-

modell. Die heutige repräsenta-
tive Demokratie ist zu schwach, 
um die Gefahren, die unserer 
Gesellschaft drohen, zu besie-
gen. Grassmann entwirft ein 
neues Modell einer ökosozial 
verantwortlichen Marktwirt-

schaft. Und er plädiert für eine Beteiligungs-
demokratie, die uns Bürgern mehr Mitsprache 
bietet. Denn wir müssen uns mehr einmischen 
– es geht um unser aller Zukunft!

Rita Schilke, Angelika Jürgens
Die 50 besten Chaos-Killer 
für Familien

2019, Trias Verlag, 104 Seiten

Gleicht Ihr Zuhause eher ei-
nem Hindernisparcours als 
einer Wohnung? Müssen Sie 
auf dem Weg vom Kinder-
zimmer in die Küche erst um 
riesige Wäscheberge und 
Bauklötzchen-Türme herum-
balancieren? Kinder sind etwas Wunderbares, 
aber Sinn für Ordnung ist ihnen meist nicht in 
die Wiege gelegt. Aufräum-Coach Rita Schilke 
und Aufräum-Expertin Angelika Jürgens ha-
ben 50 originelle und pragmatische Ideen für 
Kinder und Erwachsene parat: 8 stressfrei 
und clever Ordnung herstellen, 8 neuem Cha-
os mit einfachen Handgriffen vorbeugen, 
8 Kinder spielerisch ins Aufräumen miteinbe-
ziehen. So schaffen Sie Platz für unbeschwer-
tes Familienglück.

Hanne Tügel
Sind wir noch ganz sauber?
Klüger mit Schmutz umgehen, gesünder 
leben, der Umwelt helfen

2019, Verlag Edel Germany GmbH, 288 Sei-
ten

Zwischen Putzwahn, Feinstaub, Mikroplastik 
und Allergien – von richtigem Umgang mit 
Schmutz. Warum putzen wir viel mehr als ge-
sund ist? Was hat Mikroplastik im Lippenstift 
verloren? Warum trennen wir den Müll und 
am Ende wird so viel davon verbrannt? Wieso 
kämpfen wir gegen Bakterien in der Toilette 
und löffeln sie im Joghurt? Weshalb brauchen 
wir 2,8 Milliarden Coffee-to-go-Becher im 
Jahr? Warum sind aggressive Chemikalien in 
Reinigungsmitteln nicht längst verboten? Wo 
bleibt der Feinstaub, wenn es regnet? Wer 
rettet uns vor Dieseldunst? Wie kommen mör-

derische Keime in den Bade-
see und ins Krankenhaus? Es 
gibt keine absolute Sauber-
keit, Dreck gewinnt immer – 
aber wie wir damit klüger 
umgehen, zeigt dieses Buch.

8

Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 10 bis 18 Uhr 
 Samstag: 9 bis 12 Uhr

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23
Fax 484  23-10
buecherei@steyr.gv.at
www.steyr.at/buecherei
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Ausstellungen
Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen Tem-
peraturen um die 10° Celsius, entsprechende 
Kleidung wird empfohlen. Öffentliche Führun-
gen: Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt 
beim Museum Arbeitswelt. 
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at, 
Tel. 07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbe-
sucher ist der Stollen am 12. Juli von 14 bis 
17 Uhr geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 
5 Euro). Infos: www.museum-steyr.at

Bis 22. Dezember     Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
In der Ausstellung wird gezeigt, wie sich die 
Arbeit in den vergangenen 150 Jahren verän-
dert hat und wie arbeitende Menschen auf 
diese Veränderungen reagiert haben, welche 
Handlungsspielräume sie hatten und wie sie 
diese genutzt haben. Gezeigt werden Ge-
schichten über Eigensinn, Widerstand, Koope-
ration und Motivation, über Zusammenarbeit, 
Identität und Stolz, aber auch über Stress, 
Angst, Überforderung und Ohnmacht. Für die 
Besucher gibt es eigene Raum- und Hörerleb-
nisse, Miniaturwelten, die den Weg des Erzes 
vom Erzberg bis nach Steyr zeigen, und für 
Kinder eine eigens entwickelte Erzählung. Bei 
Groß und Klein beliebt ist der Museums-
Roboter Pepper, der Besucher über die neu-
esten technischen Entwicklungen in der 
Arbeitswelt und deren Auswirkungen auf die 
Gesellschaft aufklärt. Infos: www.museum-
steyr.at

Bis 31. Oktober        Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
2018 erfolgreich prämiert
Jahresausstellung des Naturfreunde-Fotoclubs 
Steyr. Der Eintritt ist frei.

Bis 30. Juni
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
TRANS IT
Katharina Brandl, Edward Bruce, Elke Halb-
mayer, Violeta Ivanova, Merlin Kratky, Barbara 
Schmid, Oktavia Schreiner, Angelika Windeg-
ger und Karla Woess zeigen Kombinationen 
aus Fotografien, Malereien, Plastiken sowie 
Grafiken und Drucke. 

Bis 30. Juni 
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Rosemarie König & Uschi Wolf
Licht – Land | Malerei und Fotografie
In der Arbeit beider Künstlerinnen finden sich 
viele Parallelen, wie die Affinität zu ähnlichen 
Motiven, die Neigung zu besonderen Perspek-
tiven, der Umgang mit Kontrast, Linie, Form, 
Schärfe und Unschärfe sowie das Spiel mit 
Licht und Farbe. Im Fokus der Ausstellung 
steht die Auseinandersetzung mit der Land-
schaft, mit unscheinbaren Alltäglichkeiten, mit 
dem Element Erde, der Vegetation, aber auch 
mit der menschlichen Figur. 

Veranstaltungen
Jeden Do                  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 22,50 Euro. Anmeldung unter Tel. 
07252/53067.

Jeden Do und Sa          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa                      13 Uhr
Treffpunkt: Enge Gasse 3
E-Bike-Genusstour „Mostbauer“
Die familientaugliche Tour führt die Teilnehmer 
von Steyr, vorbei an historischen Sehenswür-
digkeiten, alten Wehranlagen und Brücken, in 
das Naturschutzgebiet Unterhimmler Au und 
auf dem Steyrtalradweg nach Steinbach/Steyr 
und wieder zurück nach Steyr. Preis: 50 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung unter Tel. 
0664/5810071.

Jeden So                             im Juni
Jeden Sa und So          im Juli

Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg

Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Juni: Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 
Uhr; Juli: Sa ab Steyr/Lokalbahnhof um 14 
und 18.30 Uhr, ab Grünburg um 11 und 17 
Uhr, So ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 
18.30 Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 
Uhr. Infos und Buchung: Tel 0676/5368717, 
info@steyrtalbahn.at, www.steyrtalbahn.at

Täglich 
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 59 Euro pro Person; Anmeldung 
unter Tel. 0720/554721; Infos: www.segway-
in-steyr.at

22. Juni                Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 29. Juni; Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Versteckt, entdeckt – 
Schatzkammer Steyr
Bei diesem Rundgang werden sichtbare und 
versteckte Kunstschätze entdeckt: In der 
Stadtpfarrkirche, der kleinen Schwester des 
Stephansdoms, erklingt die von Anton Bruck-
ner geliebte Chrismann-Orgel. Im Schloss 
Lamberg begegnet man barocken Zwergen 
mit illustren Namen und besucht die Adelsbib-
liothek der Grafen. Den Abschluss bildet die 
Radierwerkstatt von Erich Fröschl im Stadtteil 
Steyrdorf. Anmeldung bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

22. Juni                Sa | 19 Uhr
Kirche der Pfarre Resthof
10 Jahre Evas Chor
D’Mess and More
Der Chor der Pfarre Resthof, unter der Lei-
tung von Eva Mößlberger, feiert sein 10-jähri-
ges Bestehen mit einem Chorkonzert. Es wird 
ein bunter Strauß von spirituellen und sakra-
len Liedern dargeboten, der melodische Blü-
ten von Europa, Amerika und Afrika trägt. Der 
Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden wird ge-
beten. Der Erlös kommt sozialen Einrichtun-
gen in Namibia zugute.

25. Juni             Di | 19.30 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Polit-Quiz-Kabarett | Nikbakhsh & Oppitz
Niemand nennt uns Mitzi!
Profil-Wirtschaftschef Michael Nikbakhsh und 
Satiriker Klaus Oppitz laden das Publikum zu 
einem Comedy-Quiz rund um die Fragen „Wer 
hat‘s gesagt?“, „Wer hat‘s nicht gesagt?“, „Was 
hat der oder die als nächstes getan?“, oder 
ganz einfach: „Wie blöd geht‘s denn, bitte-
schön, überhaupt noch?“ Nikbakhsh & Oppitz 
plaudern und blödeln über Machtmenschen, 
Mitläufer und Möchtegerns und entwerfen ein 
entlarvendes Bild dieser eigentümlichen Spe-
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zies des Politikers, der wir doch mit jeder 
Wahl aufs Neue die Macht über uns anver-
trauen. Karten zu 15 Euro (Abendkasse 17 Eu-
ro) erhält man im Museum Arbeitswelt.

26. Juni                Mi | 19 Uhr
Kulturzentrum Akku, Färbergasse 5
Jugendliteraturpreis | Präsentation
Blindes Vertrauen
An die dreihundert Schülerin-
nen und Schüler im Alter von 
12 bis 18 Jahren haben beim 
Jugend-Krimi-Literaturpreis 
mitgemacht. Bei dieser Le-
sung werden jene Krimis präsentiert, die von 
der Jury ausgewählt wurden. 

28. Juni                 Fr | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Der Zauberlehrling
Die sechs Schauspielklassen der Steyrer Mu-
sikschule präsentieren das Stück in verschie-
den erarbeiteten Versionen. Nachwuchs-
Schauspieler zwischen 7 und 18 Jahren 
stellen unter der Anleitung von Theater-Päda-
gogin Pili Cela ihr Können unter Beweis. 
Kaum ist der Meister aus dem Haus, startet 
das große Fiasko, welches der übermütige 
Zauberlehrling veranstaltet … Der Eintritt ist 
frei, um freiwillige Spenden wird gebeten.

28. Juni                Fr | 19 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Benefizkabarett des Mobilen Hospizes Steyr
Lydia Neunhäuserer: 
Lachen ist ansteckend! Impfen schützt
Die Physiotherapeutin, Erwachsenenbildnerin, 
Meditations- und Pilgerbegleiterin, Lachyoga- 
und Atemtrainerin sowie Mundartdichterin 
bringt ein „Best-of“ ihrer Mundarttexte und 
G’schichtln mit kabarettistischen Zwischenein-
lagen und Froh-Sinn. Impfpass nicht verges-
sen! Eintritt: freiwillige Spenden zugunsten des 
Mobilen Hospizes. 

28. bis 30. Juni                      Fr–So
Stadtplatz, Brucknerplatz, Ennskai, 
Schlosspark
40. Steyrer Stadtfest
Das Stadtfest steht wieder ganz im Zeichen 

von Musik, Sport und vor allem viel Spaß und 
Unterhaltung. Das Programm findet man auf 
den Seiten 16 und 17 dieser Ausgabe.

30. Juni                So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Wolfgang A. Mozart: 
Piccolominimesse
Missa brevis in C, KV 258, mit der Kirchen-
musikvereinigung Sancta Caecilia Steyr. Der 
Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden wird ge-
beten. Ausführende: Edith Kaltenböck (Sop-
ran), Barbara Eisschiel (Alt), Hans Sommerer 
(Tenor), Werner Nömayr (Bass); Leitung: Wolf-
gang Nusko. Die Herkunft des Namens „Pic-
colomini“ ist ungeklärt, sie scheint als scherz-
hafte Verballhornung auf die Kürze des 
Werkes anzuspielen. Die „Piccolominimesse“ 
wurde für eines der Hochämter zum Weih-
nachtsfest des Jahres 1775 komponiert. Aus 
der Art, wie das mächtige Unisono des „De-
scendit de coelis“ und des „Et resurrexit“ das 
Adagio des „Et incarnatus“ flankiert, spricht 
eine besondere musikalische Deutung der 
Menschwerdung Gottes. Abseits aller Kon-
ventionen schrieb Mozart in dieser Messe ein 
jubelndes Benedictus.

1. Juli                       Mo | 19.30 Uhr
Quenghof, Spitalskystraße 12
NowaCanto Classico
Trompetenklang trifft Chorgesang
Auf dem Programm steht ein bunt gemischter 
Querschnitt der Chorliteratur verschiedenster 
Zeitepochen. Das Männerensemble „Trink-
Fest“ und der Chor NowaCanto bieten dem 
Publikum einen beschwingten Konzertabend 
mit Musik des 15. Jahrhunderts bis zur Mo-
derne. Solisten: Judith Graf (Sopran), Michael 
Nowak (Tenor), Alexandra Gläser-Haas (Trom-
pete), Klaus Oberleitner (Klavier). Karten zu 
22 Euro (Abendkasse 24 Euro) gibt es unter 
Tel. 0676/3695639 oder per E-Mail an 
kartenverkauf@nowacanto.at. 
Infos: www.nowacanto.at

2. Juli                  Di | 9.30–13.30 Uhr
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7
Sprachcafé

2. Juli                            Di | 19 Uhr
Landesmusikschule Steyr, Pyrachstraße 7
Offenes Singen
Lieder aus aller Welt – traditionell, modern, 
mehrstimmig – werden je nach Vorschlag der 
erfahrenen Chorleiter an diesem Abend erar-
beitet, sodass das Singen Seele und Körper 
zum Klingen bringt. Unkostenbeitrag: 8 Euro, 
Schüler und Studenten frei.

2. Juli                       Di | 19–21 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Wer gewinnt?
Spiele-Abend für Erwachsene; der Eintritt ist 
frei.

4. Juli                       Do | 20.30 Uhr
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Bei Schlechtwetter im Stadtsaal Steyr
Theater am Fluss: Kabarett mit 
Walter Kammerhofer | Offline
Strom aus, Ka-
bel raus. Diese 
Alexa soll sich 
doch ihren 
Google-Hupf mit 
hundert Gramm 
Insta und einem 
Zuckerberg sel-
ber zubereiten. 
Walter killt lieber 
sein „Digitales 
Ich“, zwitschert 
einen und steht als analoger Mensch wieder 
auf. Er kauft Smart wieder in der Trafik und 
trifft Freunde ohne Profil. Es geht vorwärts zu-
rück in die Zeit, als Donald noch in Entenhau-
sen und nicht im Weißen Haus herum „trum-
pelte“, als man seinen Code noch am WC und 
nicht am PC hinterließ. Jetzt beißt er in den 
sauren Apple, schließt seine Windows für

Die Kirchenmusikvereinigung Sancta Caecilia Steyr führt am 30. Juni in der Michaelerkirche die Piccolominimesse von 
Wolfgang A. Mozart auf.

Nikbakhsh (re) & Oppitz 
sind am 25. Juni zu Gast
im Museum Arbeitswelt.
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immer und verschickt Wuchteln ohne Whats-
App. Karten zu 25 Euro (ermäßigt 23 Euro) 
gibt es im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), unter Tel. 0681/
10589001 (Mo–Sa | 17–19 Uhr, an Vorstel-
lungstagen | 16–20 Uhr) sowie online unter 
www.theater-am-fluss.at.

5. Juli                            Fr | 18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Kulinarische Stadtführung
Kulturgenuss am Zusammenfluss
Die erste Station ist der Hof des Stalzerhau-
ses, wo einst Franz Schubert weilte. Der Spa-
ziergang führt über den malerischen Stadt-
platz zum Schloss Lamberg und weiter in den 
Wehrgraben zum Arbeiterwirtshaus im Muse-
um Arbeitswelt. Entlang der Seitenarme des 
Steyr-Flusses gelangt man zum Zusammen-
fluss von Enns und Steyr und zu einer kleinen 
Lehmhöhle, die höchstwahrscheinlich seit der 
Gründung des Jesuitenklosters den unterirdi-
schen Zugang vom Fluss zum Kloster sicher-
te. Preis (inkl. Menü): 41 Euro pro Person. An-
meldung bis drei Tage vor dem Termin im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/
53229).

5. Juli                        Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit der 
Stadtkapelle Steyr
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

6. Juli                        Sa | 8–12 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Ein Vormittag der offenen Tür
Kleiner Bücherflohmarkt, Schmökern, Ent-
spannen bei Kaffee und Spielen, um 10 Uhr 
Vorlesen für Kinder 

6. Juli                           Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 13. und 20. Juli
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Verborgene Innenhöfe
Viele Häuser am Stadtplatz und in Steyrdorf 
verfügen über verborgene Innenhöfe aus der 
Spätgotik und Renaissance. Sie ziehen die 
Besucher in ihren Bann und laden zum Ent-
spannen ein. Anmeldung bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 4 
Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

6. Juli                           Sa | 22 Uhr
weiterer Termin: 31. August, 21.30 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

10. Juli                           Mi | 17 Uhr
Treffpunkt: Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Steyrer Zukunftsradeln
Dominikanerhaus, Klimafokus und Radlobby 
Steyr laden ein zur Rad-Exkursion mit dem 
Thema Bauern-Konsumenten-Partnerschaft.

11. Juli                        Do | 20.30 Uhr
weitere Termine: 12./13./18./19./20./25./26./
27. Juli & 1./2./3./8./9./10. August, jeweils 
20.30 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr)
Theater am Fluss, Steinwändweg 10
Theater am Fluss: Robin Hood
England im Jahr 1194. Der Ritter Robin von 
Locksley wird durch seinen jugendlichen 
Leichtsinn zum Geächteten von Prinz John. 
Nach Zusammenschluss mehrerer „Gesetzes-
loser“ kämpft er gegen die Armut und Unge-
rechtigkeit, die in England regieren, seit König 
Richard Löwenherz in Kriegsgefangenschaft 
geraten ist. Mit seiner Bande überfällt Robin 
Hood Reiche und Adelige, um die Beute an 
das inzwischen verarmte Volk zu verteilen 
und um Richard Löwenherz freikaufen zu 
können. So soll die brutale Herrschaft von 
Prinz John und seinem Verbündeten, dem 
Sheriff von Nottingham, beendet werden. 
Doch Robin gerät schließlich in eine Falle und 
wird gefangen genommen. Im Kerker verliebt 

er sich in die junge, schöne Adelige Lady Ma-
rian. Als ihre Liebe entdeckt wird, befiehlt 
Prinz John die Heirat von Lady Marian mit 
dem brutalen Sheriff von Nottingham. Doch 
kurz vor der Hochzeit gelingt Robin mit Hilfe 
seiner Gefolgsleute die Flucht aus dem Ker-
ker. Wird es Robin gelingen, die Hochzeit zu 
verhindern? Und wird er es schaffen, Richard 
Löwenherz zu befreien? Bühnenfassung und 
Idee: Herbert Walzl; Komposition und musika-
lische Leitung: Wiff LaGrange. Karten: 27 Eu-
ro, ermäßigt 25 Euro (Schüler, Studenten, 
Pensionisten, Menschen mit Behinderung), 
Premium 49,50 Euro (nur online und über die 
Ticket-Hotline); freie Platzwahl. Vorverkauf im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-
800), Ticket-Hotline 0681/10589001 (Mo–Sa 
| 17–19 Uhr, an Vorstellungstagen | 16–20 
Uhr), online auf www.theater-am-fluss.at.

12. Juli                        Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit den 
Gleinker Volksmusikanten
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei. 

14. Juli                   So | 11–12.30 Uhr
Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

19. Juli                        Fr | 18.30 Uhr
Hof des Schlosses Lamberg
Schlosskonzert mit dem 
Musikverein Christkindl
Das Konzert findet nur bei Schönwetter statt. 
Der Eintritt ist frei.

8

Ensemble und Team von Theater am Fluss. Zum fünfjährigen Jubiläum wird ab 11. Juli auf der Open-Air-Bühne beim  
ehemaligen Gasthaus Sandmair „Robin Hood“ in einer Bühnenfassung von Herbert Walzl gespielt.



 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

FESTSPIELE
Festspiele Reichenau  
Eine blasse Frauenschrift / 
Der Ruf des Lebens / 
Mario und der Zauberer /  
Die Schönen und Verdammten /  
Ein Monat auf dem Lande  
6. – 9. 7.19 ab 898,-

Seefestspiele Mörbisch
„Das Land des Lächelns“ und/
oder Oper im Steinbruch 
„Die Zauberflöte“ mit unseren 
bewährten Hotels  
13. – 14., 20. – 21.7,  
3. – 4., 10. – 11., 15. – 16.8., 
16. – 18.8.19     ab 209,- 
Lfd. Tagesreisen      ab 95,-
Passionsspiele Erl NUR ALLE  

6 JAHRE! 27.7.19 ab 92,-

Bregenzer Festspiele  
HOTEL IN BREGENZ! 
„Rigoletto“ 1. – 2.8.19 ab 298,-

LÄNDER & STÄDTE 
Aostatal & höchste Gipfel 
Europas 21. – 26.8.19 725,-
Insel Mainau · Dahlienblüte 
15. – 17.9.19 365,-
Cinque Terre mit Portofino 
Hotel unmittelbar am Meer  
15. – 20.9.19 710,-
Galizien und die Bukowina   
21. – 30.9.19 ab 1.385,-
BADEREISEN Dalmatien 
Petrcane 4-Sterne-Hotel mit 
guter Küche & Familienpreise 
25. – 31.8.19   ab 619,-
Mali Losinj 1. – 8.9.19 639,-
RADREISE 
Dalmatien (auch als Badereise)  
27.9. – 3.10.19 849,-
FAMILIENREISEN     
Legoland ® Günzburg 
24. – 25.8.19 ab 169,-
Europapark Rust & „Immer 
wieder sonntags“  
17. – 19.8.19 345,-

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, 
Programmänderung und Druckfehler 

vorbehalten!

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere aktuellen Kataloge an! 



CHRISTINA FÜSSLBERGER, MA
jobs@kappa-fs.com
Tel.: 07252/220-584

checkinzeroemissions.com/
DeinEinstieg/JobportalBENEFITS

HAST DU ALLES DABEI?

• Höhere Ausbildung in den Bereichen Technik und Wirtschaft
• Berufserfahrung im Vertrieb von komplexen technischen Produkten oder Lösungen im Anlagenbau
• Durchhaltevermögen • Hartnäckigkeit • Handschlagqualität
• Freude am Umgang mit Menschen • Reisebereitschaft ca. 2-3 Tage/Woche

DEINE AUFGABE
Bei Kappa heißt esBei Kappa heißt es: „One face to the customer“, und du bist dieses Gesicht. In der strategischen 
Marktentwicklung und operativ beim Kunden bist du vom ersten Kontakt bis zur Nachbetreuung der 
wichtigste Ansprechpartner. Du entwickelst für den Kunden technische Lösungen, übernimmst die 
Erstellung der Angebote und präsentierst dem Kunden die Lösung. In den Verhandlungen 
entscheidest du über den Verkaufspreis und schließt den Vertrag ab. Danach übergibst du die 
operative Umsetzung an das Projektteam. Als Teamchef bleibst du dafür verantwortlich, dass das 
Projekt in der geplanten Zeit mit den geplanten Kosten und Ressourcen umgesetzt wird.

Für diese Position gilt ein Mindestgehalt aufFür diese Position gilt ein Mindestgehalt auf Vollzeitbasis von EUR 50.000,-- brutto/Jahr.
Wir bieten marktkonforme Überzahlung abhängig von deiner Ausbildung und Berufserfahrung.
Alles Weitere bestimmst du durch deine Leistung.

Den Markt erobern.

DU GESTALTEST DEN MARKT DER INDUSTRIELLEN LUFTREINHALTUNG
VERTRIEBS- UND PROJEKTMANAGER/IN

Nachhilfe.
Sommer-Intensivkurse

ab 12.8. – 6. 9. 2019

Jedes Alter. Alle Fächer.
JETZT buchen!

F. Lichtenberger

LernQuadrat Steyr
Bahnhofstr. 16
Tel: 07252 – 50 722
steyr@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at 

GUTSCHEIN

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Mit diesem Gutschein werden Ihnen € 5,- 
vom Preis Ihrer nächsten Farbbehandlung 
abgezogen. Pro Person und Besuch ist 
ein Gutschein gültig. 
Nur einlösbar in den KLIPP Salons in 
Steyr (Hey! Steyr, Anton-Plochberger-
Str. 2 & Ennser Straße 29).
Nicht kombinierbar mit anderen 
Gutscheinen, Aktionen oder Preisnach-
lässen. Keine Bareinlösung!
Druckfehler vorbehalten.

5,-
GUTSCHEIN

Mit diesem Gutschein werden Ihnen € 5,- 
vom Preis Ihrer nächsten Farbbehandlung 
abgezogen. Pro Person und Besuch ist 

Nur einlösbar in den KLIPP Salons in 
Steyr (Hey! Steyr, Anton-Plochberger-

Nicht kombinierbar mit anderen 
Gutscheinen, Aktionen oder Preisnach-

KLIPP Frisör jetzt auch im 
neuen Einkaufszentrum HEY! Steyr!

für Ihre nächste 
Farbbehandlung
(zB. Balayage,  
Strähnen, Tönung,...)

Gültig bis 
31.7.2019.
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Voll im Trend: Eine der beiden Photovoltaik-Anlagen auf dem Dach des Gebäudes der Stadtbetriebe und Kommunal-
betriebe Steyr mit insgesamt rund 40 Kilowatt Spitzenleistung.

SBS-Energiespargewinnspiel 2019
Einfach online teilnehmen auf
www.stadtbetriebe.at

Energie clever nutzen – Teil 23
Solarstrom: Photovoltaik-Trends

 Man könnte von einem solaren Wirt-
schaftswunder sprechen: Die Solar-

stromerzeugung mittels Photovoltaik verzeich-
net weltweit gesehen Wachstumsraten von 
rund 30 Prozent. Wichtige Treiber des welt-
weiten Solarbooms sind die immer kosteneffi-
zienteren Produktionstechnologien, eine hohe 
Innovationsgeschwindigkeit sowie die steigen-
de Qualität und Zuverlässigkeit der Solarpa-
neele. An der jährlich installierten Leistung ha-
ben die drei größten Märkte – China, Indien 
und die USA – mit zwei Drittel den größten 
Anteil. Besonders hohe Zuwachsraten ver-
zeichnen Spanien, Argentinien und Malaysia. 

Effizienzsteigerung bei Solarzellen
Die Solarzellen werden immer leistungsfähi-
ger und kostengünstiger. Das trifft besonders 
auch auf monokristalline Solarzellen zu, was 
ihre Verkaufszahlen in die Höhe treibt, zumal 
sie gegenüber polykristallinen Zellen mit hö-
heren Wirkungsgraden punkten.
Im Kommen sind auch sogenannte Halbzellen: 
Halbiert man die bisherige Größe von Solar-
zellen, dann sinkt nämlich ihr Innenwiderstand, 
und die elektrischen Verluste verringern sich 
um 75 Prozent. 
Weitere Verbesserungen bringen auch die Er-
höhung der Anzahl der Leiterbahnen – soge-
nannte Busbars – zwischen den einzelnen 
Solarzellen und die Umstellung dieser bisher 
flachen Lötbänder auf Runddrähte. Durch den 
so verbesserten elektrischen Kontakt steigt 
die Leistung nämlich um etwa 2,5 Prozent.
Dünnschicht-Solarzellen – ihre Zellen sind 
etwa 100 Mal dünner als die gängigen – sind 
zwar relativ preiswert, leider aber auch weni-
ger leistungsstark, weniger langlebig sowie 

empfindlich gegen Umwelteinflüsse und haben 
sich daher bisher noch nicht durchgesetzt.

Wechselrichter immer vielseitiger
Wechselrichter, also jene Geräte, die aus dem 
Gleichstrom der Solarzellen den für das 
Stromnetz geeigneten Wechselstrom formen, 
werden immer vielseitiger und bieten Optimie-
rungsmöglichkeiten wie z. B. die Erhöhung 
des Anteils des Stromeigenverbrauchs, aber 
auch die Einbindung von Stromspeichern, 
Elektro-Mobilität und Smart-Home-Systemen. 
Impulsgeber für die Innovationszyklen ist hier 
besonders die Digitalisierung. Viele Wechsel-
richterhersteller beschäftigen sich daher auch 
mit umfassenden digitalen Energielösungen, 
um neue Wertschöpfungen zu lukrieren. 

Stromspeicher
An die 80 Akkuhersteller gibt es weltweit be-
reits, und der Markt für Photovoltaik-Strom-
speicher nimmt langsam an Fahrt auf, denn 
die Preise für Lithium-Ionen-Akkus haben sich 
seit 2012 fast halbiert und liegen im Schnitt 
bei 1200 Euro pro Kilowattstunde. Trotzdem 
sind sie immer noch teurer als Blei-Akkus, die 
zwar geringere technische Qualität aufweisen, 
derzeit aber noch am häufigsten verwendet 
werden. Die Schallmauer für die Wirtschaft-
lichkeit läge bei Kosten von maximal 800 Euro 
pro kWh bei einer Lebensdauer von zwanzig 
Jahren, aktuell werden aber nur zehn Jahre 
garantiert. Am gefragtesten sind Systeme mit 
einer Speicherkapazität zwischen 7 und 13 
Kilowattstunden.

Funktionale Photovoltaik-Anlagen
Statt den üblicherweise auf Dächern montier-

ten Photovoltaik-Anlagen werden immer öfter 
auch sogenannte funktionale Lösungen umge-
setzt: Dabei werden Photovoltaik-Module bei-
spielsweise in Hausfassaden integriert oder 
als Überdachungen, Balkongeländer bzw. als 
Zäune ausgeführt. 

Eigenverbrauch im Vordergrund
Die Bundes-Tarifförderung für den ins öffentli-
che Netz eingespeisten Solarstrom ist leider 
auch 2019 gesunken und beträgt derzeit 7,67 
Cent/kWh. Da die Stromtarife mindestens das 
Doppelte betragen, ist also der Eigenver-
brauch des Photovoltaik-Stroms attraktiver. 
Erhöht werden kann der Eigenverbrauch z. B. 
durch die Zeitsteuerung von Haushaltsgerä-
ten. Spül- und Waschmaschinen laufen dann 
bevorzugt mittags beim höchsten Solar-Ertrag. 
Auch der Einbau von Elektroheizstäben in 
Warmwasserspeichern oder das Laden eines 
Elektroautos bzw. eines Stromspeichers tra-
gen zur besseren Eigenverwertung des 
Stroms aus der Photovoltaik-Anlage bei. 

Solarstrom auch für 
Mehrfamilienhäuser
Im Wohnbereich wurden Photovoltaik-Anlagen 
bisher fast nur auf Einfamilienhäusern errich-
tet. Durch die Ökostromnovelle 2017 und das 
„Mieterstrommodell“ wurde das auch für 
Mehrfamilienhäuser erleichtert. Anfang 2019 
wurde daher die erste Photovoltaik-Gemein-
schaftsanlage in Oberösterreich errichtet, sie 
versorgt 31 Haushalte mit 70.000 kWh Solar-
strom nachhaltig. Die Mieter profitieren von 
den spürbar geringeren Stromkosten, und der 
Vermieter profitiert von der Wertsteigerung 
der Immobilie.
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schlossen werden konnte, wurde am  
6. Dezember die Regulierung des Raming- 
baches beschlossen und ab dem Frühjahr 
1956 ebenso fleißig daran gearbeitet wie an 
den ersten Aushub- und Fundamentierungs-
arbeiten des künftigen Bades. Die Neugier 
der Bevölkerung war groß und täglich reckten  
die Neugierigen ihre Köpfe über und durch 
den Bauzaun.

Unerwartete Verzögerung
So rasch der Start erfolgt war, so schnell kam 
auch die kalte Dusche: Der Hang entlang der 
„Fischhub“ erwies sich als Rutschterrain mit 
15 Quellen, die unterhalb liegenden Wiesen 
entpuppten sich als Sumpfgebiet. Mit großem 
Aufwand musste deshalb das Projekt umge-
staltet und der Grund einigermaßen trocken-
gelegt werden. Auch der Architekt zeigte ne-
ben seinem gestalterischen Talent plötzlich 
seine kaufmännischen Qualitäten: Nicht nur 
wegen der Terrainprobleme, sondern auch 
wegen der Bauleitung schlug Grünberger 
neue Töne an: Sein bisher vereinbartes Hono-
rar betreffe nur den Plan, dieser könne aber 
nur perfekt umgesetzt werden, wenn ihm auch 
die Leitung der Ausführung übertragen werde, 
ließ er verlauten. Daneben seien auch Son-
derwünsche an ihn herangetragen worden, 
wie etwa eine komplette Geländegestaltung, 
was nochmals extra zu bezahlen sei. 

tens begann er bald danach jenen Weg zu 
beschreiten, der ihm später den Beinamen 
„Bäderpapst“ einbrachte. 

Planung im Jahr 1955
Bereits 1955, fast zeitgleich mit dem Entwurf 
für eine Freibadeanlage in Bludenz, legte 
Grünberger seinen Plan für das Steyrer Bad 
vor. Die Stadtgemeinde Steyr hatte zu diesem 
Zeitpunkt bereits das Gelände der ehemaligen 
Stegmühle beim Ramingbach angekauft und 
die Bauabsichten für ein modernes Bad be-
kundet. Die Enns sei zum Baden zu schmutzig 
und zu kalt, die Schwimmschule auf die Dauer 
zu klein, lauteten die Argumente.

Ein Wettbewerb wurde ausgeschrieben, der 
Sieger rasch gefunden: Grünbergers Planung 
entsprach am perfektesten dem aufkeimenden 
„Wirtschaftswunder“ und den stilistischen An-
forderungen seiner Zeit. Die Stadtväter waren 
beeindruckt, die Ausführung war eigentlich 
nur mehr eine Frage von wenigen Monaten.

Nachdem die Vermessung des zukünftigen 
Bades bereits im Spätsommer 1955 abge-

„Traumbad, Jahrhundertbauwerk, 
schönstes Bad Europas“, mit solchen 
und ähnlichen Superlativen wurde im 

Juni 1959 die Eröffnung des Steyrer Stadtba-
des bejubelt. Tatsächlich gelang dem planen-
den Architekten Friedrich Florian Grünberger 
ein zeitloses Meisterwerk, das für die damali-
ge Zeit und lange darüber hinaus „alle Stü-
ckerl spielte“. 

Die Basis für sein architektonisches Feinge-
fühl erhielt Grünberger ohne Zweifel bei sei-
nem Lehrer Alexander Popp an der Akademie 
der bildenden Künste in Wien. Popp selbst 
hatte sich 1935 gemeinsam mit seinem be-
rühmten Lehrmeister Peter Behrens mit der 
Tabakfabrik in Linz ein Denkmal gesetzt, wel-
ches bis heute zu den wenigen Meilensteinen 
der modernen Industriearchitektur in Oberös-
terreich zählt. Grünberger, als einer seiner 
besten Schüler, wollte ihm da in keiner Weise 
nachstehen. Nach seinem Diplom 1949 und 
der anschließenden Baumeisterprüfung 1950 
verdiente sich Grünberger zunächst im Wohn-
hausbau seine ersten „Sporen“. Mit der Pla-
nung für die Bäder in Traiskirchen und Wat-

Steyrer Freibad feiert Jubiläum
Das „Traumbad“ ist 60 Jahre alt

Das Steyrer Stadtbad heute: im Vordergrund der Tauchgarten, dahinter die Kinder- und Familienbecken mit der Breit- und Spiralrutsche. Im Gebäude links war bis 2004 das Restaurant, 
seit 2006 ist hier die Basis der Steyrer Tauchvereine untergebracht, rechts hinten ist das Hallenbad zu sehen.
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begeistert. Schnell waren alle Probleme und 
die hohen Kosten vergessen, und das Stadt-
bad machte ab nun mit traumhaften Besucher-
zahlen Furore: Waren es in den ersten Be-
triebsjahren jeweils mehr als 100.000 pro 
Saison, konnten 1967, nach dem Einbau der 
Vorwärmeanlage, gar bis zu 120.000 zahlende 
Gäste gezählt werden. 
Angetan hatten es den Steyrern und allen 
Gästen vor allem das Familienbecken mit der 
graziösen Rutsche, das verglaste Taucherbe-
cken mit seinen bizarren Betonplastiken und 
das international dimensionierte Sportbecken 
mit seinem futuristischen, zehn Meter hohen 
Sprungturm. Auch viele Details des ursprüng-
lichen Bades sind bis heute erhalten geblie-
ben und machen die Anlage zu einem „Denk-
mal“ mit weiterhin hohem Freizeitwert und 
-angebot. 

Im Gemeinderat herrschte Hochspannung  
und in der Bevölkerung brodelte die Gerüch-
teküche. Nur mit Mühe und nicht ohne kräfti-
gen politischen Gegenwind gelang es Bürger-
meister Fellinger, die 15 Millionen Schilling 
freizumachen, die das Projekt im Endeffekt 
verschlang. Doch über all den vorangegange-
nen Hindernissen standen, ohne irgendeinen 
äußeren Makel, die Schönheit und die perfek-
te Funktionalität von Grünbergers Werk. 

120.000 Besucher in einer Saison
Am 13. Juni 1959 sollte das „neue Volksbad“ 
eröffnet werden, doch noch einmal waren „hö-
here Gewalten“ dagegen. Ein veritables Hoch-
wasser verhinderte die Einweihung, die dann 
letztendlich am 20. Juni mit einem riesigen 
Fest über die Bühne ging. 6000 Menschen 
ließen sich dieses Spektakel nicht entgehen 
und waren vom neuen Freizeitangebot restlos 

Denkmalgeschützter Sprungturm saniert

Steyrer Stadtbad: 
Zahlen und Fakten

 7 20. Juni 1959: Eröffnung Freibad
 7 19. Dezember 1970: Eröffnung Hallen-

bad
 7 1996 bis 1999: Sanierung und umfang-

reiche Modernisierung Hallenbad und 
Sauna. Sanierung des Sportbeckens, 
Neuanlegung der Ruhe- und Erholungs-
bereiche, Neugestaltung des Lehr-
schwimmbeckens mit separatem  
Mutter-Kind-Bereich, Erweiterung des 
Buffets, Neugestaltung des Sauna- 
Bereiches mit Sauna-Kabine, Bio-Sauna 
und Dampfbad, Freiluftzone, Verbindung 
zum Hallenbad

 7 1997: 42 Meter lange Spiralrutsche und 
Beachvolleyball-Platz für Freibad

 7 2001: Generalsanierung Freibad. Neue 
Edelstahl-Wanne für Sportbecken,  
neue Liegeflächen am Sportbecken- 
Umgang, Erneuerung der Sitzplatz- 
Tribüne, vollautomatische Abdeckung 
für das Sportbecken, 

 7 2002: Jahrhunderthochwasser: Becken, 
Freigelände, Technikraum und Schächte 
werden völlig verschlammt, elektrische 
und technische Anlagen werden zer-
stört, Saunabereich im Hallenbad wird 
überflutet.

 7 12. August bis 19. Oktober 2002: Stadt-
bad wegen Reparaturarbeiten nach dem 
Hochwasser geschlossen.

 7 20. Oktober 2002: Hallenbad und Sau-
na wieder in Betrieb

 7 2008: Verlängerung der Spiralrutsche 
im Freibad von 42 auf 83 Meter

 7 2009: Neue, drei Meter breite, 14 Meter 
lange Rutsche für Freibad

 7 2016: Pool-Lift für Stadtbad

 Der seit 2009 denkmalgeschützte, zehn 
Meter hohe Sprungturm des Steyrer Frei-

bades wurde aufwändig saniert.
Um die umfangreichen Arbeiten durchführen 
zu können, musste ein über den Beckenrand 
ragendes Fassadengerüst aufgestellt werden. 
Die bestehende, schadhafte Beschichtung 
wurde abgetragen, das gesamte Geländer de-
montiert und neu befestigt. Dabei wurde dar-
auf geachtet, dass das Geländer künftig ent-
fernt oder ausgetauscht werden kann. Die 
schadhaften Betonteile wurden ausgebessert, 
die vorhandenen Risse mit einem Nieder-
druckverfahren statisch saniert. An den Platt-
formen wurde eine neue Tropfkante ange-
bracht. Durch die neue Beschichtung der 

Sprungplattformen (insgesamt etwa 75 Quad-
ratmeter) sind diese nun rutschfest, und auch 
die Schwingungen beim Aufsprung werden 
aufgenommen. Etwa 200 Kilogramm Quarz-
sand, 320 Kilogramm verschiedene Harze und 
etwa 380 Kilogramm Material für das Beton-
schutzsystem wurden für die Sanierung des 
Sprungturms verwendet. 

Der Sprungturm beim Sportbecken wurde aufwändig  
saniert. Das dafür notwendige Gerüst ragte über den  
Beckenrand hinaus.

Akrobatischer Sprung vom 10-Meter-Turm bei der Eröffnung des Steyrer Freibades am 20. Juni 1959
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Dr. Raimund Ločičnik

Über diesen QR-Code ist  
ein Video abrufbar, das während 

der Sanierungsarbeiten mit  
einer Drohne aufgenommen  

worden ist.
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Tennis: Bei den österreichischen Staatsmeis-
terschaften Anfang Mai in Oberpullendorf 
konnte sie ihren Vorjahrestitel im Damen Ein-
zel erfolgreich verteidigen, und mit dem Sieg 
im Doppel mit Partnerin Sandra Klemenschits 
aus Anif konnte sie den Titel für sich entschei-
den. 
Im Einzel schlug Melanie Klaffner im Achtelfi-
nale Yvonne Neuwirth aus Wien mit 6:3 und 
6:1. Auch das Viertelfinale gegen Emily Meyer, 
Dornbirn, konnte sie in drei Sätzen 6:4, 3:6 
und 6:3 für sich entscheiden. Im Halbfinale ließ 
sie Iris Haider-Maurer, Tirol, mit 6:0, 6:0 keine 
Chance, und in einem spannenden Match ge-
gen die Salzburgerin Betina Stummer sicherte 
sie sich schließlich mit 4:6, 6:3 und 6:3 den  
österreichischen Staatsmeistertitel 2019 im 
Damen Einzel.

 Die für das Kornspitz Team OÖ/ATSV Ca-
sa Moda Steyr spielende Weyrerin Mela-

nie Klaffner ist doppelte Staatsmeisterin im 

Kindergarten Taschelried: 
Sanierung der Gruppenräume

von drei Sanierungs-Etappen 31.400 Euro 
frei.

Im Kindergarten Taschelried (Blümelhuber-
straße 21) werden die Gruppenräume  
saniert. Der Gemeinderat gab für die erste 

Fit mit den Kneipp-
Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Bruckner-
platz 6, Tel. 07252/52619, Homepage:  

http://steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden 
Mo 10–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten 
ein: 

 7 Do, 27. 6.: Wanderung in Kremsmünster/
Teufelshöhlen. Treffpunkt um 8.30 Uhr beim 
Parkplatz der Fa. Leiner. Infos bei Erik Leppen  
(Tel. 0650/9638865). ■  Do, 4. 7.: Wanderung 
in Molln/Breitenau, Jagahäusl und Lamberg’- 
sches Forsthaus. Treffpunkt um 8.30 Uhr beim 
Parkplatz der Fa. Leiner. Infos bei Christiane 
Seidl (Tel. 0699/17230348).  

 7 Radfahren in der Umgebung von Steyr und 
Genussradfahren – dienstags, 13.30 Uhr ab 
Taborapotheke (Sommerpause im Juli und  
August). Telefonische Anmeldung bei Alfred 
Bruckbauer erbeten (Tel. 07252/86570 oder 
0699/88811714).  

 7 Nordic Walking – jeden Montagnachmit-
tag; Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Ver-
einbarung. Anmeldungen und Infos bei Isabel-
la Payrleithner (Tel. 0676/6854503). 

 7 Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um  
18 Uhr in der Rudigierschule und in der Pro-
menadeschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
in der Punzerschule. 

8

Melanie Klaffner ist doppelte  
österreichische Tennis-Staatsmeisterin 

Melanie Klaffner vom Kornpitz Team OÖ/ATSV Casa Moda 
Steyr ist doppelte Staatsmeisterin 2019 im Tennis.

in der Stadt und in der Natur), Naturerkun-
dung in der Umgebung und Gruppendynamik. 
Treffpunkt ist im Shaolin Tempel Steyr (Dam-
berggasse 2). Infos und Anmeldung: www. 
shaolinsteyr.at/news/shaolin-natur-spass- 
kinderferienprogramm

Federleicht: Bewegungsprogramm  
für Erwachsene
Ab Herbst startet im Shaolin Tempel Steyr 
wieder das gesundheitswirksame Motiva-
tions-, Kraft- und Ausdauertraining für Erwach-
sene. Dieses Training unter dem Titel „Feder-
leicht“ ist gedacht für Personen im berufs- 
fähigen Alter mit einem BMI zwischen 27  
und 35. Ein Schuppertraining ist jederzeit 
möglich. Das Einstiegs-Semester wird von  
der Sozialversicherung bezahlt.  
Infos: www.shaolinsteyr.at  News/Events

Qi Gong: Do | 18.30–19.30 Uhr.  
Infos: www.shaolinsteyr.at  News/Events

Ferienprogramm für Kinder
Von 11. Juli bis 5. September veranstaltet der 
Shaolin Tempel Steyr donnerstags von 9.30 
bis 11.30 Uhr ein kostenloses Freizeitpro-
gramm für Kinder von 8 bis 14 Jahren. Ange-
boten werden Shaolin Kung Fu, Bewegungs-
spiele, Parcours (Bewegung über Hindernisse 

 Der Steyrer Verein „Shaolin Tempel Steyr“ 
bietet im Sommer wieder ein kostenloses 

Bewegungsprogramm im Steyrer Schlosspark 
an. Bis 12. September kann man Qi Gong,  
Taiji und Kung Fu trainieren. Bei Schönwetter 
finden die Kurse auf der Wiese vor der Oran-
gerie statt, bei Schlechtwetter – wenn es 30 
Minuten vor Kursbeginn regnet – im Shaolin 
Tempel (Damberggasse 2). Kurszeiten: Taiji:  
Mi | 18–19 Uhr; Kung Fu: Mi | 19–20.30 Uhr; 

Qi Gong, Taiji und Kung Fu:  
Shaolin Tempel Steyr bietet kostenloses Training an

Bewegung unter freiem Himmel: Der Shaolin Tempel Steyr 
bietet im Sommer kostenlose Kurse in Taiji, Kung Fu und Qi 
Gong an.Fo

to
: S

ha
ol

in
 T

em
pe

l S
te

yr

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er



©
 S

TA
R

TB
O

X 
/ F

O
TO

:G
RI

M
AL

D
O

 F
IR

EN
ZE

                    neue Kollektion von 

GRIMALDO FIRENZE

60
QUALITÄT + PRÄZISION

JAHRE

4400 Steyr | Grünmarkt 2 | +43 7252 53091–11 
office@schmollgruber.at | www.schmollgruber.at 

Mo–Fr 8.45–12:00 und 14:15–18 Uhr |  Sa 9–12.30 Uhr 

Schmollgruber-Amtsblatt-187x130.indd   1 04.06.19   14:26



Gönnen Sie sich etwas Gutes und nehmen sich 
zwischendurch einfach einmal eine kleine Auszeit!

In den salzräumen-steyr wurden ca. 20 Tonnen 
Himalaya Salz verarbeitet, durch die Kombination 
Salz und Licht entsteht eine angenehme Atmos-
phäre, die sich positiv auf den Menschen auswirkt.

Als Vorbeugung, Erholung oder zur Regeneration

Ein Besuch in den salzräumen-steyr unterstützt Sie 
bei Erschöpfungszuständen, Burn Out, Erkrankun-
gen der Atemwege, der Haut und der Gelenke.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at

Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung oder 
unter www.salzraeume-steyr.at / Reservierungen

salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink, Ennser Straße 54b, 
0664 / 52 44 011, office@salzraeume-steyr.at

Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252 /42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Kammermayrstraße 11, Top 5

Wohnfläche ca. 99,60 m2

Miete € 830,71 

Kammermayrstraße 6, Top 7

Wohnfläche ca. 93,75 m2

Miete € 850,44 

Damberggasse 31, Top 1

Wohnfläche ca. 94,25 m2

Miete € 712,78

Kammermayrstraße 13, G30

Wohnfläche ca. 49,80 m2

Miete € 534,41

Fabrikinsel 1, Top 17

Wohnfläche ca. 89,07 m2

Miete € 938,37 

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

Schillerstraße 51, Top 2

Wohnfläche ca. 67,64 m2

Miete € 608,39 

Direktionsstraße 4, Top 3

Wohnfläche ca. 81,66 m2

Miete € 587,36

Dukartstraße 7, Top 4

Wohnfläche ca. 108,70 m2

Miete € 648,81 
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wird heuer neu gestaltet, und wir freuen  
uns schon auf spannende, verletzungsfreie 
Spiele und natürlich auf viele Zuschauer, die 
die Mannschaften lautstark anfeuern werden“, 
sagt Fritz Hampel, Obmann des Volleyball-
clubs Steyr.

8

 Die 23. BMD Beachvolleyballshow powe-
red by SIVAG & CGM findet heuer am 

Freitag, 5. Juli (Beginn ca. 12 Uhr), und Sams-
tag, 6. Juli (Beginn ca. 9 Uhr), statt. Es treten 
wieder acht Profi-Teams gegeneinander an. 
Das Finale wird etwa um 20.30 Uhr am  
Samstag sein. Parallel findet wieder das be-
liebte Firmenturnier statt. „Der Beachcourt 

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

29. Juni 15 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | vereinsinterne Meisterschaft neben Sportheim Ennsleite
30. Juni   9.30 Uhr Laufen 37. Steyrer Stadtlauf + Stadtmeisterschaft |  

LAC Amateure Steyr
Stadtplatz Steyr

5./6. Juli 12/9 Uhr Beachvolleyball Beachvolleyball-Show | Union Volleyballclub Steyr Stadtplatz Steyr
6. Juli 12 Uhr Paddeln Drachenbootrennen | Sportverein Forelle Teefix Steyr Kanu Campingplatz Münichholz
13. Juli 15 Uhr Knüppeln ASKÖ Knüppelfreunde Steyr | vereinsinterne Meisterschaft neben Sportheim Ennsleite

Veranstaltungsvorschau
3. August   8.30 Uhr Bahnengolf 49. Turnier um den Steyrer Panther |  

ASKÖ Minigolfsportclub Steyr
Minigolfanlage Steyr,  
Resthofstraße 32

10. August 13 Uhr Bahnengolf Stadtmeisterschaft im Bahnengolf | FA Schule und Sport |  
ASKÖ Minigolfsportclub Steyr

Minigolfanlage Steyr,  
Resthofstraße 32

16.–24. August 13 Uhr Tennis Stadtmeisterschaft im Tennis | FA Schule und Sport |  
ASV Bewegung Steyr Tennis

Tennisanlage ASV  
Bewegung, Hubergutstraße 12

Sportterminkalender Juni/Juli

Förderung für Jugendzentrum Gewölbe
bis freitags jeweils von 12.30 bis 18 Uhr. Das 
Jugendzentrum Gewölbe wird von zwei haupt-
amtlichen Mitarbeitern und einer Assistenz-
kraft (Zivildiener oder Teilnehmer des Europäi-
schen Freiwilligendienstes) betreut.   

8

 Das Jugendzentrum Gewölbe (Pfarrgasse 
6) wird von der Stadt Steyr mit 8000 Eu-

ro gefördert. Der Stadtsenat gab diesen Be-
trag frei. Zielgruppe des Jugendzentrums sind 
Schülerinnen und Schüler der Steyrer Schu-
len im Alter von 13 bis 19 Jahren. Die Öff-
nungszeiten: während der Schulzeit dienstags 

Brandschutz in der 
Punzerschule

 In der Punzerschule im Stadtteil Münichholz 
wird die zweite von drei Brandschutz-Bau-
etappen durchgeführt. Der Gemeinderat gab 

dafür 266.600 Euro frei. 

8

Beachvolleyball-Show auf dem Stadtplatz
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Spannende Spiele, voller Einsatz bei den Teams – das erwartet die Zuseher wieder bei der heurigen Beachvolleyball-
Show auf dem Steyrer Stadtplatz.

„Mein Körper  
gehört mir“ in  
allen Steyrer  
Volksschulen
Das mobile theaterpädagogische Projekt 
gegen sexuellen Missbrauch mit dem Titel 
„Mein Körper gehört mir“ wird im Schuljahr 
2019/2020 in allen Steyrer Volksschulen 
gezeigt. Das Theaterstück ist ein Pro-
grammpunkt des Österreichischen Zent-
rums für Kriminalprävention. „Mein Körper 
gehört mir“ ist für Schülerinnen und Schü-
ler der dritten und vierten Klassen in 
Volksschulen gedacht. Zwei Theaterpäda-
gogen führen das Theaterstück vor. Ziel ist 
es, den Kindern zu vermitteln, dass sie zwi-
schen Ja- und Nein-Gefühlen unterschei-
den können, dass sie ihren eigenen Gefüh-
len vertrauen sollen, dass es feste Regeln 
dafür gibt, sich auch in unsicheren Situatio-
nen zu schützen und vor allem dass ihr 
Körper ihnen alleine gehört. Im Schuljahr 
2019/2020 werden neun Projekte durchge-
führt. Die Gesamtkosten dafür betragen 
13.831 Euro. Die Stadt Steyr übernimmt 
drei Viertel der Kosten, ein Viertel muss 
von der jeweiligen Schule finanziert wer-
den. Der Stadtsenat gab für das Projekt  
10.374 Euro frei. 
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
Juni Adresse Telefon

20.–23. Dr. Csaba Orbán  Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
29.–30. Dr. Gregor Ley  Steyr, Preuenhueberstraße 5 07252/53777
Juli

6.–7. Dr. Mario Ritter   Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
13.–14. Dr. Otto Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
20.–21. Dr. Katja Schatzberger  Steyr, Taschelried 19 07252/46006

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 Juni  Juli

10... Mittwoch, 19. 2... Montag, 1.
1... Donnerstag, 20. 3... Dienstag, 2.
2... Freitag, 21. 4... Mittwoch, 3.
3... Samstag, 22. 5... Donnerstag, 4.
4... Sonntag, 23. 6... Freitag, 5.
5... Montag, 24. 7... Samstag, 6.
6... Dienstag, 25. 8... Sonntag, 7.
7... Mittwoch, 26. 9... Montag, 8.
8... Donnerstag, 27. 10... Dienstag, 9.
9... Freitag, 28. 1... Mittwoch, 10.

10 Samstag, 29. 2... Donnerstag, 11.
1 Sonntag, 30. 3... Freitag, 12.

4... Samstag, 13.
5... Sonntag, 14.
6... Montag, 15.
7... Dienstag, 16.
8... Mittwoch, 17.
9... Donnerstag, 18.

10... Freitag, 19.
1... Samstag, 20.
2... Sonntag, 21.
3 Montag, 22.
4... Dienstag, 23.

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Altenheim  
Tabor, Kollerstraße 2, jeden Mi 8–9.30 
Uhr; Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24, jeden Mi 10–11.30 Uhr; Altenheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 

inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr. 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at.

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

 7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nahr-
aum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325.

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456.
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Stellen-
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit 
den Standorten Ennsleite, Münichholz und 
Tabor sind nachstehend angeführte Dienst-
posten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflege-
heimverordnung und nach dem Gesund-
heits- und Krankenpflegegesetz vorgesehen 
sind.

Voraussetzungen:
Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 
Ausbildung
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men
Engagement für die Belange der Senioren
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten
Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen
Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit
Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ zu 
werden
Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-

angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 16, und das Bruttogehalt beträgt 
bei Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 2.709,40 pro Monat. 
Nachtdienste sowie Sonn- und Feiertags-
dienste werden zusätzlich entlohnt.

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflege-
heimverordnung, LGBl. 29/1996, vorgese-
hen sind.

Voraussetzungen:
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 
AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men

Engagement für die Belange der Senioren
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten
Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen
Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit
Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ zu 
werden
Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-
zustand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Mona-
ten befristet und wird bei zufriedenstellen-
der Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-
tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 18, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 2.266,40 pro Monat. 
Nachtdienste sowie Sonn- und Feiertags-

dienste werden zusätzlich entlohnt.

Bewerbung
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 5. Juli 2019, 13 Uhr, 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin 
Brigitte Schodermayr (Tel. 07252/77333-
510), für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- 
und Pflegeheim Tabor betreffend, an die 
Pflegedienstleiterin Tanja Schürrer (Tel. 
07252/81777-510) und für Auskünfte die 
Tätigkeit im Alten- und Pflegeheim Ennslei-
te betreffend, an die Pflegedienstleiterin 
Barbara Eiblwimmer (Tel. 07252/50500-
510).
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung erhalten Sie in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-
224). 

Beim Magistrat Steyr werden in absehba-
rer Zeit wieder Reinigungskräfte zur Schaf-
fung eines Reinigungskräftepools aufge-
nommen. Wenn Sie nachstehende 
Voraussetzungen erfüllen und an dieser 
Tätigkeit Interesse haben, können Sie sich 
– ausschließlich unter Verwendung der 
beim Magistrat Steyr aufliegenden Bewer-
bungsbögen – für die nachstehende Stelle 
bewerben.

Teilbeschäftigte Reinigungskraft

Aufgaben:
Allgemeine Reinigungsarbeiten in Amtsge-
bäuden, Schulen, Kindergärten usw. unter 
direkter Aufsicht eines Dienstvorgesetzten 
oder laut Reinigungsplan unter Verwen-
dung der bereitgestellten Reinigungsmittel 

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse über Wirkung und An-

Biotonne: Fehlwürfe verursachen 
doppelte Entsorgungskosten

 Bio-Abfall mit vielen Fehlwürfen kann nicht 
für die Kompost-Produktion verwertet 

werden, doppelte 
Entsorgungskos-
ten sind die Fol-
ge. Abfälle wie 
Plastik, Zigaret-
tenstummel, Kno-
chen und Fleisch 
gehören nicht in 
die Biotonne, sie 

sind schlecht bis nicht abbaubar. Als Vorsam-

melhilfe kann man ein Bioküberl und ausge-
wiesene Maisstärke-Sackerl verwenden, die 
im Altstoff-Sammelzentrum an der Ennser 
Straße oder im Handel erhältlich sind. Sie sind 
garantiert abbaubar und verursachen bei der 
Kompostierung keine Probleme.

Noch Fragen?
Die Abfallberater der Stadt Steyr sind unter 
Tel. 07252/899-777 oder per E-Mail an 
abfall@stadtbetriebe.at erreichbar. Auf www.
stadtbetriebe.at/abfall findet man außerdem 

ein Trenn-ABC mit Hinweisen, welcher Abfall 
wohin gehört, eine praktische Abfall-App so-
wie unter Downloads und Formulare diverse 
Info-Blätter zum Thema Abfalltrennung und 
Wiederverwertung.

8

Abfallwirt-
schaftliches
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Im Steyrer Tierheim warten folgende 
Fundtiere darauf, von ihren Besitzern 
abgeholt zu werden:

Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor, 
9 Monate alt; Fundtier-Nr. 15187
Hund, Rattler, männlich, schwarz-braun, 
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wendung von Reinigungsmitteln und 
-geräten
Arbeitspraxis im Reinigungsbereich 
erwünscht
Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst 
(die Arbeitszeit liegt im Regelfall zwischen 
6 und 22 Uhr)
Bereitschaft zur Sonn- und Feiertagsarbeit
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittel-
verträglichkeit
Schwindelfreiheit
Kenntnis der deutschen Sprache
Führerschein und eigener Pkw von Vorteil
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl 
aufgrund der abgegebenen Bewerbungs-
unterlagen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Für das Arbeitsverhältnis ist weder die Ver-
tragsbedienstetenordnung der Stadt Steyr 
noch das Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 anzuwenden, sondern 
es werden ausdrücklich die Bestimmungen 
des ABGBs angewendet.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Teilbe-
schäftigung, und es ist objektbegründet mit 
Arbeitsunterbrechungen zu rechnen.
Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als 
Aushilfe stundenweise auf Basis Entloh-
nungsgruppe p5 (€ 9,44 p. Std.). Das Brut-
togehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr bei 
Vollbeschäftigung mindestens € 1.635,01 
pro Monat.

Eine Übernahme in ein Vertragsbedienste-
tenverhältnis kann erst bei Vorhandensein 
eines freien Dienstpostens und einer zufrie-
denstellenden Verwendung von ca. einem 
Jahr als Aushilfsreinigungskraft in die Funk-
tionslaufbahn 25 erfolgen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
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ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 5. Juli 2019, 13 Uhr, 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Kurt Steyrer (Tel. 
07252/575-325), Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung erhalten Sie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Gehaltsver-
rechnung; Fin-120/2018

Rechnungsabschluss 2018

Kundmachung
Gemäß § 56 Abs. 2 des Statutes für die 
Stadt Steyr (LGBl. Nr. 9/1992 idgF.) erfolgt 
folgende Verlautbarung:

Der Rechnungsabschluss der Stadt Steyr 
für das Jahr 2018 liegt durch eine Woche, 
und zwar in der Zeit 

von 4. Juli bis einschließlich 11. Juli 2019, 

im Geschäftsbereich für Finanzen, Fachab-
teilung Buchhaltung, Kassa, Lohn- und Ge-
haltsverrechnung (Rathaus, 2. Stock, vorne, 
Zimmer 214) während der Amtsstunden zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.

Zum Entwurf des Rechnungsabschlusses 
können schriftliche Erinnerungen einge-
bracht werden, die vom Gemeinderat bei 
der Beratung in Erwägung gezogen wer-
den.

Der Bürgermeister: 
Gerald Hackl

Kabelloses 
Internet in 
Steyrer Schulen
Die Stadt installiert in Steyrer Schulen 
weiterhin kabelloses Internet. Dazu 
müssen die Klassenräume mit Netz-
werk-Kabeln versorgt werden. Der Ge-
meinderat gab dafür 374.800 Euro frei. 
96.400 Euro hat bereits der Stadtsenat 
genehmigt. Drahtlose Netzwerk-Lösun-
gen werden in den Volksschulen Wehr-
graben, Gleink, Resthof und Plenklberg 
sowie in der Allgemeinen Sonderschule 
1 Industriestraße installiert. Dafür gibt 
der Stadtsenat 38.000 Euro frei.

Fundtiere 8 Jahre alt; Fundtier-Nr. 15274
Europ. Hauskatze, weiblich, weiß mit 
braunen Flecken, 3 Jahre alt; Fundtier-
Nr. 15291
Kaninchen, männlich, braun, ein Jahr 
alt; Fundtier-Nr. 15311
Europ. Hauskatze, weiblich, weiß mit 
grauen Flecken; 9 Monate alt, Fundtier-
Nr. 15338

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter 
Hauptstraße 11, 4407 Steyr-Gleink, 
www.tierheim-steyr.at, Tel. 07252/71650 
(Mo–Sa von 8 bis 12 und 16 bis 19 
Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). Notdienst-
bereitschaft Tierheim unter Tel. 0650/
6347234, Notruf Rettungsallianz für 
Tiere Österreich (RATÖ) unter Tel. 
0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Neubau von Beleuchtungs-Anlagen
Für den Neubau von Beleuchtungs-Anlagen 
gab der Stadtsenat 40.500 Euro frei. Der 
Beleuchtungs-Neubau wird mit dem Stra-

ßenbau-Programm der Stadt abgestimmt.
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Brandschutz 
in der 
Promenade-
Schule
Die Stadt führt die zweite Etappe der 
Brandschutz-Errichtung in der Neuen Mit-
telschule und Neuen Musikmittelschule 
Promenade (NMS und NMMS) sowie in 
der Volksschule Promenade durch. 

Der Gemeinderat bewilligte dafür 
421.400 Euro (304.300 Euro für die NMS 
und NMMS sowie 117.100 Euro für die 
Volksschule). 
In der Volksschule ist dann die Errichtung 
des Brandschutzes abgeschlossen, in der 
NMS und NMMS folgt noch eine dritte 
Etappe.
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Wertsicherung 
April 2019
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
März........................................................................................106,4
April.........................................................................................106,5

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
März.........................................................................................117,8
April...........................................................................................117,9

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
März........................................................................................129,0
April........................................................................................129,1

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
März........................................................................................142,6
April.........................................................................................142,7

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
März........................................................................................150,0
April.........................................................................................150,2

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
März........................................................................................196,2
April.........................................................................................196,4

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
März......................................................................................304,9
April........................................................................................305,2

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
März......................................................................................535,2
April........................................................................................535,7

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
März......................................................................................681,9
April........................................................................................682,6

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
März......................................................................................684,2
April........................................................................................684,8

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
März....................................................................................5163,9
April.....................................................................................5168,8

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
März...................................................................................5089,1
April....................................................................................5093,9

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
März....................................................................................5991,7
April.....................................................................................5997,3

u



EINFAMILIENHAUS m. Keller, Garten,
Doppelgarage, Garsten, Preisupdate

+ 139 m2 Wohnfläche, 980 m2 Grund
+ 76 m2 Keller, Doppelgarage, 5 Zi, HWB: 63
Dilan Kilinc KP: € 462.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1713

Exklusives und einzigartiges
Penthouse mit Dachterrasse

+ 86 m2 Wfl., 46 m2 Dachterr., 1 PKW-Abstpl.
+ hochw. Möbl. im KP enthalten, HWB: 141
Dilan Kilinc KP: € 280.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1803

Großes Einfamilienhaus
mit Pool in Dietach

+ 217 m2 Wohnfläche, 1.187 m2 Grund
+ 80 m2 Keller, Doppelgar., Pool, HWB 143
Dilan Kilinc KP: € 345.000,–
0 660 / 44 22 502 Objekt-Nr. 2273/1799

Gartenwohnung mit TG-Platz
vollmöbliert! Christkindl, Hofergr.

+ 80,37 m2 Wohnfläche, 7,5 m2 Loggia
+ Eigengarten, 1 TG-Abstellplatz, HWB: 80
Anita Celik KP: € 225.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1800

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

Nur noch 4 Baugrundst. verfügbar 
Porscheberg Steyr / St. Ulrich

+ ca. 696 – 855 m2 Grundfl., einm. Fernsicht
+ provisionsfrei für den Käufer!
Fritz Mader Kauf: ab € 117.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1678

Premium-Eigentumswohnung in 
der Nähe des Stadtzentrums Steyr

+ ca. 65,04 m2 Wohnfl., Terrasse, HWB 29
+ hochwertige Ausstattung, Eigengarten
Fritz Mader Kauf: 215.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1832

Penthouse-Maisonette-Wohnung
Nähe des Stadtzentrums Steyr

+ ca. 122,84 m2 Wohnfläche, HWB 29
+ 3 Zimmer, große Terrasse
Fritz Mader Kauf: € 437.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1836

Gastronomiefl. mit besonderem 
Flair, vielseitig nutzbar, Steyr

+ ca. 180 m2 Nutzfläche, 3 Gasträume
+ Nähe Fachhochschule
Fritz Mader Nettopacht: € 1.800,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1769

Bezug ab Juli Bezug ab sofort

www.sreal.at
HEY! Steyr

Anton-Plochberger-Straße 2
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Mobil +43664 / 8184 429

Wunderschöne
Wohnung in Steyr

Nfl.: ca. 65 m2 HWB 17,4 kWh/m²a fgee 0,56

Kaufpreis: € 219.000,–

SOLARIS 
am Tabor

Nutzfl.: 81 m2 HWB 22 kWh/m²a fgee 0,57

Kaufpreis: ab € 223.300,–

Geförderte Eigentumswohnungen

Fertigstellung 1. Quartal 2020



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Bungalow mit wunderschönem
Garten, Keller und Garage, Steyr

+ 126 m2 Wohnfl., 958 m2 Eigengr., HWB: 183
+ 2 Terr., Doppelgarage, Breitschopfküche
Anita Celik KP: € 364.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1809

NEUBAU - Panoramawohnungen
mit Traunsteinblick, Sierning

+ ca. 135 m2 Wohnfläche, 35 m2 Dachterrasse
+ 2 PKW-Abstellpl., schlüsselfertig, HWB: 38,2
Anita Celik KP: € 390.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1839

Bezugsfertiges Haus mit 
2 Wohneinheiten, Steyr-Gleink

+ ca. 210 m2 Wfl., ca. 681 m2 Gdfl., HWB 61
+ komplett möbliert, Garage, 4 KFZ-Stellplätze
Beatrix Hofstetter Kauf: € 520.000,–
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1804

Neue ETW in Steyr-Gleink 
nur mehr 2 Einheiten verfügbar

+ ca. 48 – 72 m2 Wohnfläche, HWB 33
+ Terrasse / Balkon, 1 KFZ-Stellplatz
Beatrix Hofstetter KP: ab € 126.000,–
0 664 / 244 8242 Obj.-Nr. 2273/1700

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

16 Jahre Berufserfahrung
Mobil: 0 664 / 53 16 460
BÜRO-Eigentümerin RE/MAX One
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1
Tel. 0 72 52 / 52 149
Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Helle und moderne Eigentumswohnung 
in Ruhelage mit Eigengarten, Steyr

+ ca. 140 m² Wfl., ca. 280 m² Eigengarten
+ Terrasse, Pool, Gartenhaus
+ Dachboden ausbaufähig ca. 80 m²
+ hochwertige Ausstattung
+ Solaranlage auf dem Dachboden
+ 2 KFZ-Stellplätze

Fritz Mader Kauf: € 365.000,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1840

BUNGALOW mit Traumgarten
4400 Steyr - Nähe BMW

+ 135 m2 Wohnfl. + große Terrasse, Keller
+ 916 m2 Traumgarten, Garage, HWB 102
KP € 480.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/713 0664/53 16 460

Wohnhaus Neuschönau
4400 Steyr-Zentrum

+ 2 – 3 Wohnungen möglich, 189 m2 Wohnfl.
+ 240 m2 sonniger Grund; HWB 240
Neuer KP € 230.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/718 0664/53 16 460

Barrierefr. Neubau-Eigentumswoh.
4522 Sierning - Steyrer Straße

+ 51 und 66 m2 Wohnfl., 13 m2 Balkon, LIFT
+ überdachte PKW-Plätze, HWB 35
KP ab € 152.490,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/710/711 0664/53 16 460

Einfamilienhaus
4523 Neuzeug-Sierninghofen

+ 109 m2 Wohnfläche, inkl. Küche, NEUES Bad
+ Garage, 459 m2 Grund, HWB 228
KP € 215.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/720 0664/53 16 460

NEUBAU-Eigentumswohnungen
4540 Bad Hall - Siedlungslage

+ 57, 64 und 97 m2 Wohnfl., große Balkone
+ Parkplatz, Keller, HWB 36
KP ab € 167.265,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/699/698/705 0664/53 16 460

Luxuswohnung in TOP-Lage
4400 Steyr - Zentrum

+ 133 m2 / 4 Zi. auf 2 Ebenen, Dachterrasse
+ Hochwertige Möblierung + Sauna, HWB 33
KP € 530.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/709 0664/53 16 460

Neubau Reihen- und Doppelhaus
4540 Bad Hall, Sonnenfeld

+ 97 m2 Wfl., 4 Zi. + 53 m2 Keller, Eigengarten
+ Carport + Parkplatz, HWB 22
KP ab € 298.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/715/716 0664/53 16 460

Neubau - MIETWOHNUNG
4522 Sierning - Zentrum

+ 67 m2 Wohnfl., 3 Zimmer, 16 m2 Balkon, LIFT
+ überdachter PKW-Abstellplatz, HWB 35
Miete € 690,20 (inkl. BK, HK, WW) G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/687 0664/53 16 460

ERSTBEZUG AUGUST 2019 - PROVISIONSFREI

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIG

PROVISIONSFREI - SCHLÜSSELFERTIGERSTBEZUG


